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von Rotterdam nach Italien werde auch weiterhin möglich
sein , bedeute diese Entwicklung eine schwere Ent¬
täuschung . da der Transvort deutscher Kohle nach Ita¬
lien das einzige übriggebliebene grobe Transitgeschäst war .
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Englischer Unterstand aus geh ob en

Der Bericht des Oberkommandos

Wieder 23 000 englische Tonnen vernichtet
Darunter zwei Tankdampser

Der deutsch - jugoslawische Handel eine Notwendigkeit
Das Erohkreur vom Deutschen Adler für Handelsminister Andres

Tiefe Empörung in ganz Italien
Rach der Ausbringung von sechs italienische » Dampfern durch die Engländer — Scharfe Sprache der italienischen Presse

Die jugoslawischen Blätter enthalten sich zwar zu
dem britischen Vorgehen gegen italienische Koblenschisfe noch
jeder Stellungnahme , lassen aber durch die Art ihrer Be¬
richterstattung erkennen , daß die englischen Massnahmen zu
ernsten Folgen führen können . Auch die hollän¬
dische Presse bringt in grober Ausmachung die Meldungen
über das Ausbringen italienischer Kohlenichisse durch die
Engländer . Es wird betont , daß die italrenuch - englischen
Beziehungen sich sichtlich z u g e s v i tz t Öätten . Für die
Rotterdamer Lasenkreise , so berichtet der „ Telegraaf "

.
die immer noch gehofft hätten , die Durchfuhr deutscher Kable

zeuge , die aus die
spät . Die . .Charles . . . .. ...... . ™
neuesten . Tankschiffe . Sic wurde im Jahre 1938 bei Blohm
und Von in Hamburg für die Oil Tankers Lt . in Honkong
gebaut . — Wie aus London gemeldet wird , ist auch der eng¬
lische Tankdampser . .El Ciervo " ( 5481 BRT . ) im Atlan¬
tik nach einer Ervlöston untergegangen . Das Schiss befand
sich mit einer Ladung Ll auf der Fahrt von Trinidad nach
London . Außerdem ist an der englischen Westküste der bri¬
tische Dampfer „ Pacific Reliance " ( 6700 BRT . t
gesunken . Die Besatzung wurde in Cornwall an Land gebracht .

Ostwärts der Mosel hob ein Stoßtrupp einen von den
Engländern besetzten Unterstand unter starken
Verluste » für den Gegner aus und nahm sechzehn
Manu der Besatzung gefangen .

Sonst keine besonderen Ereignisse .

aus dem richtigen Wege waren . Der jugoslawische Minister
bestätigt dann das die N eu t r a l i t ä t Jugoslawiens
oon deutIcher Seite aus durch nichts gestört
worden l st . Jugoslawien fasse keine Neutralität nicht nur
als ein Recht aus sondern ebenso sehr als eine Pflicht
allen in (trage kommenden Handelspartnern gegenüber .
2m aufrichtigen Wunsche , seine jetzige Lage , also seine Neu -
tralitat . amrechtzuerhalten . habe Jugoslawien gerade aus
wirtschaftlichem Gebiet mancherlei Versäumnisse auf sich ge¬
nommen . welche in schroffem Gegensatz zu seinen wirtschaft¬
lichen Interessen stehen .

Der bulgarische Außenminister äußerte sich am
Dienstagabend Journalisten gegenüber ebenfalls über die
Frage der .Neutralität . Bulgarien werde alles tun . um . wie

außerhalb des Krieges zu bleiben und die freund -
ichasUlche Zusammenarbeit mit allen großen und kleinen
« taaten zu pflegen .. Die Äußerungen der beiden Balkau -
oolitiker zeigen , daß die englischen Hoffnungen , die Brand -
iackel im « udosten entzünden zu können , wenig Aussicht auf
Erwlg haben .

Studenten versuchten Demonstration
wt . Trotz des scharfen italienischen Protestes an die

Adresse Londons sind bereits fünf italienische Koblenschisfe
und ein Öltanker von den Engländern aufgebracht worden .
Die italienischen Dampfer trafen am Dienstag in der Konter¬
bande -Kontrollstation in den Downs , in der Nähe der
Küstenftadt Deal . ein . War noch am Montag in römischen
Kreisen davon die Rede , daß die Aufbringung der italie¬
nischen Kohlenladungen von der englischen Regierung um
zwei Monate hinausgeschoben werde . . so hat sich nunmehr
diese Hoffnung als trügerisch erwiesen . Im Zusammen -
Ixtng mit der Aufbringung der . italienischen Koblenschiffe
„ O r a t a “ und „ Loasi a “ bestätigte der britische Blockade¬
minister Croß auf eine Anfrage im Unterhaus , daß alle
deutsche Kohle , die über Rotterdam nach italienischen Hafen
ausgeführt werde , jetzt als Prise angehalten würde .

wt . Reichsaugenminister von Ribbentrop empfing am
Dienstagmittag den jugoslawischen Sandelsminister An¬
dres . . und überreichte ihm das vom Führer verliehene
Großkreuz des Ordens vom Deutschen Adler .

Handelsminister Andres übergab dem Vertreter des
DRV . Erklärung , in - er er auf die natürliche wirt¬
schaft lich c Verbundenheit Deutschlands mit Jugo¬
slawien hinweist . Die Agrar - und Rohstoff Produktion Jugo¬
slawiens und die industrielle Leistungsfähigkeit Deutschlands
ergänzten einander . „ Durch seine Ausfuhr nach Deutsch -
land . .ko sagte Andres , „ hebt Jugoslawien zunächst seine
Landwirtschaft und Rohstosfprodukiion . durch die Einfuhr
aus Deutichland versorgt es sich mit denjenigen Erzeugnillen ,
die . kur seine bergbauliche und industrielle Entwicklung von
großer Bedeutung sind . Angewiesen aufeinander ,
erscheint die Erhaltung der gegenseitigen Wirtschaftsbe¬
ziehungen tut beide Seiten auch weiterhin als eine wirt¬
schaftliche Notwendigkeit . Dies beweist am besten ,
daß wir in unseren bisherigen gegenseitigen Beziehungen

Auch gegenüber griechischen Handelsschiffen und
Perkonendampsern kennt die englische Seekriegsührung
keine Hemmungen mehr . Die britische Kriegsmarine unter¬
sucht jetzt fast alle griechischen Schiffe , die für den Verkehr
innerhalb der griechischen Hoheitsgewässer
bestimmt sind . Gerüchtweise verlautet , daß die griechische
Regierung bei dem englischen Gesandten in Athen gern
diese Übergriffe protestiert habe . Besonders scharf werde .,
alle Verbindungen zwischen dem griechischen Festland und der
Insel Kreta kontrolliert Bei der Kontrolle werden auch eng¬
lische bewaffnete Handelsdampfer eingesetzt .

gewiesen , daß Italien aus seinem Rechtsstandvunkt beharre
und dabei auch int Namen aller neutralen Mächte das Recht
aus kein Dasein und aus die Freiheit der Meere gegen die
britische Anmaßung vertrete . Entrüstet stellt „ Povolo
d ' Italia " sest , daß England , anstatt ein Abkommen zu
begünstigen , mit unnachgiebiger Haltung weiter die italie¬
nischen Schisse sestbalte . Auch der „ Corriere della
Sera " kennzeichnet das britische Vorgehen gegen die ita¬
lienischen Schisse als gesetz - und rechtswidrig , während die
. .S t a m v a “ die immer stärkere Zustimmung der übrigen
Mächte zur italienischen Haltung hervorhebt . „ M essag -
g e r o " unterstreicht , daß das Problem der Verantwortung
hinsichtlich der möglichen Entwicklungen der Krise in den
Beziehungen der beiden Länder noch ernstere normen ange¬
nommen habe , als Re bereits von der italienischen Note
dargelegt wurden . Man habe allem Anschein nach eine voll¬
endete Tatsache nicht vermeiden wollen , die beute mit ihrer
ganzen Gewalt auf dem Fortgang des Streitfalles laste . Der
beste Beweis für Englands Mißbrauch , so schreibt „ Povolo
d i R o m a “

. bestehe in dem Unvermögen der britischen Re¬
gierung . ihr Vorgehen zu rechtfertigen . Mit den ihm eigenen
Methoden versuche London , der von Italien aufgeworfenen
vrinziviellen Frage auszuweichen und gestehe damit zugleich
sein Unrecht ein . Wie „ Povolo di Roma weiterhin aus
Florenz meldet , bat eine Gruvve von Studenten als
Protest gegen die willkürliche britische Blockade eine
Demonstration vor dem englilchen Konsulat
versucht , die jedoch durch das Einschreiten der Polizei nicht
stattfinden konnte , woraus sich die Studenten mit großer
Diszivlin unter dem Gesang der Hymnen der faschistischen
Revolution wieder zerstreuten .

Amsterdam , o . Marz . Der englische Tankdarnvier
„ Charles <y. Meyer " ( 10516 BRT . ) wurde am Montag¬
abend im Ärmelkanal torvediert . Das Schiff ist nach einer
heftigen Ervlostou gesunken . Englische Zerstörer und Flug -. . .

Notsignale herbeigeeilt waren , kamen zu
> 5 , Meyer war eines der größten un¬

vollkommenen Sieg der Westmächte verhindern , denen hauvt -
sächliMe Voraussetzung die Aufrechterhaltung der britisch -
mmrösischen Seekontrolle sei . Ganz wohl ist den Franzosen
bei der Zusvitzung des italienisch - englischen Verhältnisses
nicht . Roch immer hatten naive Gemüter in Frankreich sich
ia der Hoffnung hingegeben , Italien schließlich doch noch
für die Westmächte gewinnen zu können . Die sckmrfe italienische
Sprache macht solchen Hoffnungen ein Ende .

Dokumente klagen an

Ei » Spiegel der britische » Schande
* Wie kommen die Engländer eigentlich darauf , uns

Polengreuel anzudichten , die für unser menschliches Empfin¬
den . nach unse

'
rer Austastung über ehrlichen Kampf und Krieg

überhaupt nicht vorstellbar sind . Sie gehen offenbar von der
Frage aus . was sie selbst tun würden , wenn sie gegenüber
einem besiegten Volk in unserer Lage wären , und sie beant¬
worten diese Frage dann nach den Grundsätzen der englischen
„ Humanität

"
.

„ Uber die englische Humanität "
. so heißt das

große Dokumentenwerk , das Dr . Wilhelm Ziegler im Auf¬
trag des Reichsministeriums für Volksaufklärung und Propa¬
ganda soeben herausgegeben hat . Das ist wirklich eine er¬
schütternde Sammlung von Urkunden , die ausnahmslos als
Photokovien nach den Originalen wiedergegeben sind . Wenn
man dieses Werk zunächst auch nur flüchtig durchblättert hat ,
so drängt sich einem die Frage auf , ob es denn überhaupt
möglich ist , daß ein Volk , das den Anspruch erhebt , eine euro -
väilche Kulturnation zu sein , in seinen maßgebenden Schichten
so verroht ist , und warum nicht die ganze übrige Welt sich
entsetzt und für immer von solchen Barbaren distanziert . Die
Antwort ist nur in der Furcht vor dem Terror dieser Pluto -
tratencligue zu erblicken , von dem der Führer gesagt hat . daß
er gebrochen werden soll .

Das Dokumentenwerk zeigt die englische „ Humanität
"

auf , so wie sie sich in Indien , itn Burenkrieg und in den
Kämvfen um Irland offenbart hat . Es sind Briefe , Reden
oder andere Veröffentlichungen nicht von irgendwelchen
kleinen und avokryvben Leuten , sondern von den maßgeben¬
den Männern in den betreffenden Zeitabschnitten . Als kürz¬
lich der Führer den Briten ihren Spiegel der Schande vor¬
hielt und u . a . feststellte , daß wir den Begriff des Konzen¬
trationslagers von den Briten als eine Erfindung aus dem
Burenkrieg übernommen hätten , da wollte Reuter gar fest -
stellen , daß es in den Konzentrationslagern des Burenkrieges
ein paradiesisches Leben gewesen sei . Seinerzeit haben stch Die
verantwortlichen britischen Männern stolz zu ihren Schand¬
taten bekannt . Das ist gerade das Erschütterndste , daß wir
aus diesen Dokumenten erfahren , wie sich die Briten ihrer
barbarischen Roheiten gerühmt haben . Da finden wir einen
amtlichen Parlamentsbericht vom 18 . Februar 1901 . Lloyd
George , damals in der Opposition , klagte die Regierung an ,
weil sie die barbarische Kriegführung in Südafrika dulde . Er
las einen Brief von Lord Roberts vor . in dem es hieß , daß
im Umkreis von zehn Meilen alle Häuser zerstört worden
seien , weil , ein Burengeneral einen Eisenbahnübergang in
die Luft gemengt , also eine kriegsrechtlich ganz einwandfreie
Handlung begangen habe . An dieser Stelle verzeichnet der
amtliche Parlamentsbericht Beifallsrufe auf feiten der Re¬
gierungsmehrheit . „ Gouvernment cheers "

. Darauf Lloyd
George : „ Ich habe gelesen , daß dieser Krieg unser Volk ver¬
rohe . Dafür könnte es keinen besseren Beweis geben als diese
Beifallsrufe .

" Wir denken , wenn wir das lesen , daran , daß
der Baralonymörder kürzlich in die Admiralität befördert
wurde , daß die Sirenen heulten , als die „ Cossak " - Verbrecher
heimkehrten , um später von Churchill dekoriert zu werden .

Wir finden in dem Dokumentenwerk Berichte von Smuts .
der sich beute zum britischen Handlanger erniedrigt hat . wir
finden Protestschriften vereinzelt auftretender britischer
Philantroven , die die urkundlichen Beweise dafür erbringen ,
daß im Burenkrieg nach einem wohl überlegten Plan ganz
unvergleichlich viel mehr Frauen und Kinder als kämpfende
Soldaten zu Tode gebracht wurden , daß grundsätzlich die Ge¬
fangenen ermordet wurden . Wir lesen mit Schaudern amt¬
liche Berichte über die unvorstellbaren Zerstörungen , Brand¬
stiftungen und Plünderungen während der Kämpfe des
irischen Volkes um seine Freiheit : wir können es nicht fassen ,
wenn in den Ärtegserinnerungen eines britischen Obersten
über den Sevov -Austtand unter einem in Photokopie wieder -
gegefienen SBtlb , das das . .Fortblasen durch die Kanonen "
darstellt , die zymiche Unterschrift siebt : „ Natürlich hatte dies
keinen Teil unserer Ausbildung in Woolwich gebildet .

" Das
ist das wahre Gesicht der britischen Pluto¬
krat re , die niemals Hemmungen der Menschlichkeit und der
Zivilisation gekannt . bat . wenn es galt , fremde Völker zu
unterjochen , um die eigenen Ausbeutungsvfründen zu mehren .
Das Rnb bie Englanber , bie sich mit ihren barbarischen Ro¬
heiten brüsten , wenn es nicht gerade gilt . Neutrale mit der
Parole zu werben , daß England für die Freiheit und Unab -
hangigkelt der kleinen Volker kämpfe . Cs wird im einzelnen
auf Grund dieses Spiegels der britischen Schande demnächst
noch mehr zu sagen sein .

Dabei hätte man gerade jetzt in Frankreich angesichts der
wachsenden wirtschaftlichen Schwierigkeiten eine Aufmunte¬
rung so nötig , denn auch der amtliche Bericht , den die
iransösische Regierung nunmehr über die sechs Kriegs¬
monate veröffentlicht , ist nicht geeignet , bie Stimmung
in Frankreich zu beleben . Er kann naturgemäß mit Erfolgen
nicht aufwarten sondern muß feststellen , baß man sich an der
deutsch -französischen Front noch immer im Stadium des
strategischen Abwartens beiin - et und daß sich die
Operationen auf bas Zusammentreffen von Spähtrupps be¬
schränken . Niemals , auch nkcht im September , so sagt ber Be¬
richt , habe es größere Gefechte gegeben . Damit dem -
französische Regierung sich nun selbst . Im September nämlich ,
als die deutschen Truppen Polen überrannten wußte der amt -,
licbe französische Bericht immer wieder von größeren Gefechten
und ruhmreichen Kämvfen der französischen Truppen zu be¬
richten . Nun kehrt man zur bescheidenen Wahrheit zurück und
gesteht ein . daß auch damals nichts ernsthaftes ge¬
schah . um Polen zu entlasten Man bezichtigt sich
also jetzt selbst der Lüge , das ist die wichtigste Festitellung des
französischen Berichtes , auf den einzugehen sich sonst nicht
verlohnt , da er sich lediglich in allen möglichen Agitations¬
phrasen ergeht und es auch an Beschimpfungen und Schmäh¬
ungen des Gegners nicht fehlen läßt , wodurch stch der Abstand
zwischen dem franzöRschen Bericht und ber stolzen Erfolgs¬
bilanz des OKW . nur noch mehr zu Ungunsten der Franzosen
vergrößert .

Sechs italienische Dampfer aufgebracht
as . Berlin , 6 . März . Die Engländer Raben ihrer An¬

kündigung . daß sie die Zufuhr deutscher Kohle von Rotterdam
nach Italien sperren würden bie Tat folgen lassen . Sie haben
fünf italienische Koh lend am vier aufgebracht unb
in die Downs , den berüchtigten englischen Kontrollpunkt ,
eingebracht . In Rom läßt man keinen Zweifel daran , daß
durch diese neueste völkerrechtswidrige Maßnahme Englands
stch die Lage verschärft hat . In allen neutralen Staaten ver¬
folgt man diese Entwicklung mit der allergrößten Aufmerksam¬
keit . richtete sich der italienische Protest in London doch nicht
nur gegen die Unterbrechung der Kohlenzufuhr zur See , son¬
dern rollte doch Italien mit seiner Note die ganzeFrage
derenglischen Blockade , d . h . das gonge Problem ber
englischen Piraterie auf . eine Frage , bie alle Neutralen gleich¬
mäßig berührt . Man verfolgt bieien Abwehrkamps Italiens
mit umso stärkerem Interesse , als gerade in diesem Augenblick
der unter dem Namen Augur schreibende jüdische Publizist
Poljakoff . dessen gute Beziehungen zu Churchill bekannt
sind , erklärt , gemäß der Warnung Churchills würden England
und Frankreich vereinbaren , daß nur noch solche Länder , die
einer in Vorbereitung befindlichen englisch -französischen For¬
mel entsprechen , künftig als neutral betrachtet werden wür¬
den . alle anderen hingegen nicht . Damit werden also neue
Eroressungsmanöver den Neutralen gegenüber an¬
gekündigt .

Auch die Unterbrechuug der Kohlenzufuhr nach Italien
stellt ja . daran lassen die englischen Pressekommentare gar
keinen Zweifel , ein freches britisches Erpressungs¬
manöver dar . England will auf diese Weise Lieferun¬
gen ber italienischen Schwerindustrie er¬
zwingen , da England seine Bedürfnisse an schwer -
industriellen Erzeugnstsen durch die eigene zur Zeit durch
Rüstungsaufträge vollkommen verstopfte Industrie nicht zu
decken vermag . Zugleich Pll Italien gezwungen werden , eng¬
lische Kohlen an Stelle der deutschen Kohlen zu beziehen ,
obwohl England nicht einmal , wie norwegische Blätter fest¬
stellen . in der Lage ist . die Kohlenlieferverträge mit seinen
norwegischen Abnehmern zu erfüllen . In Italien denkt man
gar nicht daran , solche englischen Erpressungen gutzuhcißen .
Daran läßt bie scharfe Sprache der itatieniidien
Preise nicht den mindesten Zweifel ..

England findet für seine Rechtsbrüche und Gewaltmaß¬
nahmen nur einen Verteidiger , nämlich Frankreich . Herr
Perttnax erweist stch als guter Schüler Londons , er ver¬
sucht den Franzosen klarzumachen , daß England den italieni¬
schen Protest ablehnen müsse . wenn es nicht auf seine Vor¬
herrschaft zur See verzichten wolle . Italien aber wolle den

Neues britisches Pirateirstiick
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Deutsch - litauische Wirtschaftsverhandlungen
Kowuo , 5 . März . Unter Leitung des Direktors der

Wirtschattsabteilung im Außenministerium . Rorkaitis .
teilte am Montag eine große litauische Delegation nach Ber¬
lin , um Verhandlungen über eine Neuregelung der deutsch -
litauischen Wirtschaftsbeziehungen zu führen . Der Abordnung
gehören leitende Persönlichkeiten aller Wirtschaftsgebiete an .

Oberst Bodini berichtet dem Duce
Rom . . 5 März . Ak u . s s o l . i n i hat Oberst Bodini .

den , Generalstabschei der faschistischen Jugendorganisation ,
empfangen , ber ihm über seine Reise nachDeutschland
berichtete .

6 Allsaaben w «ms,nch n- chmm - ,, .
LeschSfi - zeit : 8 Uhr morgen « Bis 7 Uhr abends außer Sonn . U. feiertags

NnterhaltUNhäHbilagc Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf
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ÄRA . - Psychose in England

sprüche auf Freibeit
ländern täglich sebr deutlich

Amsterdam , 5 . Mäiz > Nach einer Londoner Reuter

ten

„ Blockade mit einigen Lücken "

Eine bezeichnende Rede von Lloyd George

Jud Wedgwood als Sprecher der Plutokraten
Offener Brief einer italienische « Zeitung an das britische Ungeheuer

Gewaltpolitik in allen Teilen des Empire
Wachsender Widerstand gegen die plntokratischen Kriegstreiber

wt . Das britische Emvlre kracht verdächtig in seinen
«rügen . Ilui die unbedingte Gefolgschaft der Dominien
und der Kolonialgebiete , die im Weltkrieg noch eine Selbst¬
verständlichkeit war . können die vlutokratischen Politiker
nicht mehr rechnen . Die einzelnen Glieder des Empire suchen
sich von der Londoner Kriegsvolitik . die ihnen
nur Schaden und Verluste bringen kann , zu distan -
zieren . Die unterdrückten Völker aber melden ibre An¬
spruch e . auf Freiheit an . Die Iren geben den Eng¬
ländern täglich sehr deutlich zu verstehen , daß sie auf die
N red er läge Großbritanniens ihre Hoffnungen
setzen . Die Angst vor den Aktionen der 2RÄ . hat geradezu
eine P s y ch o s e ausgelöst . Am Montag verbandelte in
Lewes , also auf englischem Boden , ein Gericht gegen irische
Nationalisten . Der amtierende Richter fuhr zum Gerichts -
gebaude . als befände er sich in einer feindlichen Stadt . Vor
seinem Wagen marschierte eine Kompanie Militär
m l t a u f,g e p f I a n z t e m Bajonett . Hinter dem Wagen
slbritt Kriminalpolizei und Polizei in Uniform . Der sicht¬
bare Ausdruck eines schlechten Gewissens ! Alle pein¬
lichen Ereignisse , die sich auf englischem Boden ereignen ,
werden den Iren zugcschoben . Auf geheimnisvolle Weise
wurde das Waffendevot einer Kaserne im Westen Londons
ausgeraubt : als Täter kommt natürlich für die ängstlichen
englischen Gemüter nur die IRA . in Frage .
Drei Einwohner Coverns erschossen

Wo wir uns auch im Empire umblicken , überall muß
der Engländer mit Gewalt seine brüchig gewordene
Stellung behaupten . So wird von C y v e r n berichtet , daß
drei Einwohner des Landes , die dem griechischen Volkstum
zuseborem erschossen wurden , weil sie sich weigerten , in das
für die Westfront bestimmte englische Expeditionskorps ein -
mtreten . So gebt England mit den unterworfenen kleinen
Volkern um . für deren Schutz es . wenn man Herrn Chamber¬
lain glauben wollte , zu den Waffen gegriffen hat .

Ein Kompromiß für Indien undiskutabel
Der Schwerpunkt der anti - englischen Be¬

wegung aber liegt in Indien . Das bestätigt ein un¬
voreingenommener Amerikaner , der kürzlich von einer
Jndienreise nach Chikago zurückkehrte . Nach den Kino¬
vorstellungen in Indien , so berichtet der Amerikaner , in
denen englische Filme gezeigt werden , wird abschließend die
britische Nationalhymne gespielt und das Bild des eng -
liichen Konigsvaares gezeigt . Während sich nun die Eng¬
länder von ihren Plätzen erheben , suchen die Inder unter
wildem Gezohle und Pfeifen niöglichst schnell die Ausgänge
zu erreichen , um einer unfreiwilligen Huldigung zu «nt -
geben . Der Amerikaner bezeickmet dieses Verhalten als
t .yv l s ch iur die ausgesprochene Respektlosigkeit der
einheimischen Bevölkerung gegenüber den Engländern .

Da « Indien an seinem Ziel , die völlige Freiheit
des Landes zu erkämpfen , festhält . zeigt ein Aufruf , den
Pandit Nebru am Tage der indischen Unabhängigkeit ver -
ossentlichte . Er betont darin ausdrücklich , daß der Kongreß
seine Stellung erst ändern könne , wenn England die Un¬
abhängigkeit Indiens anerkannt habe . Verhandlun¬
gen über einen Kompromiß seien un -
diskutabel . In dieser „ Zeit der großen Umwälzung "

,
so schlregt er seinen Aufruf wörtlich , „ wäre es Verrat
an der indischen Sache , sich mit einer teilweisen oder vor¬
übergehenden Lösung der indischen Frage abzufinden .

"

lyci »rubrer der indischen nationalistischen Bewegung ,
die über fünf Millionen Mitglieder zählt , Mahatma
Gandhi , fordert von den Indern — die „ gleiche

wt . Der brutale Vorschlag des Labour -Abgeordneten
Wedgwood , deutsche Flieger , die über der Nordsee ab¬
gestürzt seien , einfach ertrinken zu lassen , hat in den
neutralen Staaten Emvörung und Abscheu ausgelöst .
Solche perversen Ideen zeigen die wahren Hintergründe
britischer Heuchelei und Grausamkeit . Sie sind entstanden
im Gehirn eines Juden , der vorgibt für die Interessen
der englischen Arbeiter einzutreten . Eines Juden , dessen
Geisteshaltung aber zugleich symptomatisch ist für die Ge¬
dankenwelt der gesamten englischen Kriegshetzercliaue und
Plutokraten . Der Jude Wedgwood verlangt eine zeitgemäße
Fortsetzung jahrhundertealter britischer Terror - und
Gangstermethoden . Die italienische Zeitung „ Resto del
Carlino " richtet an den menschenfreundlichen englischen
Juden einen offenen Brief , der an Deutlichkeit nichts zu
wünschen übrig läßt . „ Weder zu den Zeiten der Königin
Viktoria "

, so heißt es darin u . a . , „ noch im fernen Mittel -
alter , auch nicht in den dunkelsten Zeiten der Vergangenheit ,
hätten Sic . Herr Wedgwood . Ihren Vorschlag vorbringen
können , ohne sich die allgemeine Verachtung zuzuzieben . Aber
beute , wo man die Farce von der bedrobten Menschheit , von
der angegriffenen Zivilisation und von der unterdrückten
Demokratie heraufschreit , können sie als guter Labour -
Abgeordneter jedes Verbrechen befürworten , ohne daß man

Sie in eine Zwangsanstalt sperrt . Nur so weiter ! Fordern
Sie noch mebr ! Verlangen Sie die Ermordung der Kriegs¬
gefangenen . die Zerstörung der feindlichen Städte , die Be¬
schlagnahme aller nicht englischen Schiffe ! Zeigen Sic mit
Stolz Gott und den Menschen das hundertprozentige Svitzen -
werk der demokratischen und antifaschistischen Zivilisation !"

Der offene Brief schließt : „ Sebr unebrenwertcr Herr Wedg¬
wood ! Es ist nicht gesagt , daß der Tag der Gerichts
allzu ferne liegt .

"

Immer , wenn die englische Heuchelei wieder einmal
entlarvt worden ist . pflegen die Briten die alte Platte von
angeblichen deutschen Grausamkeiten aufzulegen . So ist die
Londoner Presse voll von Berichten , nach denen die deutschen
Flieger , die den bewaffneten britischen Dampfer „ Do -
mala angegriffen haben , auch auf Rettungsboote und im
Wasser schwimmende Menschen geschossen hätten . Aber
Lügen haben kurze Beine . Der Erste Offizier der „ Domala "

„ Brown erklärte nämlich „ Preß Association " gegenüber :
„ Es ist nicht wahr , daß die Deutschen auf die Leute mit
Maschinengewehren geschossen haben , als sie in den Booten
abfuhren .

" Womit bewiesen ist . daß es sich wieder einmal
um ein englisches Gräuelmärchen handelt , dem dazu noch die
Originalität fehlt .

Meldung hat Lloyd George in einer Rede auf die
Schwächen Englands im Wirtschaftskrieg hingewiesen und da¬
bei wörtlich gesagt : „ Meiner Ansicht nach sind wir an einer
lebenswichtigen Front nicht vollständig vorbereitet , und das
ist die Lebensmittelversorgung . Wenn man die
Blockade Deutschlands mit der des letzten Krieges vergleicht ,
so war Deutschland damals von uns vollständig umringt .
Jetzt hat Deutschland die Hintertür offen . Die Seitentüren
sind auch offen . Deutschland hat mit Rußland . Italien und
Rumänien spezielle Verträge für den Austausch von Lebens¬
mitteln .

" Abschließend richtete Lloyd George in ähnlicher
Weise wie Chamberlain einen Aufruf an die englische Land¬
bevölkerung . die Erzeugung von Lebensmitteln zu er¬
höhen ^ Nach einer Meldung des „ Daily Herold " hat der
Minister für wirtschaftliche Kriegführung , Croß , in einer
Unterhauserklärung ebenfalls zugegeben , daß die Blockade
.einige Lücken " aufwcisc . Anscheinend merken nun auch

strenge Disziplin , die in einem modernen Heere
notwendig sei .

" Die indischen Nationalisten sollen die Tuche
für ihre Kleider wieder selbsi weben und die Kampagne des
bürgerlichen Ungehorsams , wie sie schon einmal durchgembrt
wurde , in vollem Umfang wieder aufnehmen . Die englischen
Versuche , in der Frage der indischen Freiheit einen Unter¬
schied zwischen Mohammedanern und Hindus zu machen ,
seien unsinnig . Die Kongretzvartei zähle mehr Mohammeda¬
ner als der mohammedanische Bund in Indien selbsi und
werde sogar zur Zeit von einem Mohammedaner geführt .
Dre Spekulation auf die Uneinigkeit ist diesmal in Indien
venehlt .

In Bombay haben am Dienstag 130 000 Textil¬
arbeiter die Arbeit niedergelegt . Von 68 britischen
Fabriken mußten 60 ihre Produktion einstellen . Die Arbeiter
und Arbeiterinnen verlangen unter Hinsweis darauf , daß
die brittschen Textilkönige Dividenden bis zu 400 % cin -
stecken . eine Erhöhung ihrer Hungerlöhne um
15 % .
Die Schuldknechtschaft Neuseelands

Auch Neuseeland stöhnt unter dem Druck der vluto¬
kratischen Gewaltherrschaft . In den ersten sechs Monaten
des Krieges sind die Preise für die wichtigsten Bedarfs¬
artikel bis zu 25 % gestiegen : Außerdem mußten die
Steuern , um die Anforderungen des Mutterlandes er¬
füllen zu können , um 15 % erhöht werden . Die Regie¬
rung Neuseelands sieht sich gezwungen , einen neuen Kredit
von 10 Millionen Pfund Sterling in der Londoner
City aufzunehmen . Dabei konnte sie ihre Anleihen aus dem
Weltkrieg bis heute noch nicht amortisieren . Die britischen
Geldsäcke haben diese Verschuldung Neuseelands dazu aus¬
genutzt . das Land unter Druck zu halten und es der vluto -
krattschen Polittk gefügig zu machen .
Die Mandate zur Kriegsfinanzierung herangezogen

Selbst die Mandatsgebiete , die dem Empire rechtlich
nicht angebören . werden ausgcsogen und müssen ihren Bei¬
trag für den englischen Krieg zahlen . In Dcutsch - Osiafrika
z . B . sollen allein jährlich 100 000 Pfund durch höhere Zölle
und Verbrauchssteuern aufgebracht werden .

So pressen die Engländer die unterworfenen Gebiete
aus und zwingen sie . an den Lasten eines Krieges teilzu -
nehmen . an dem sie zumindest uninteressiert sind .

Awhw . - wunschkonzert im Nurhans
Für das Wunschkonzert des Kriegswinterbilfswerks vor

vier Wochen war so reichliche Erfüllung aller Wünsche ver¬
sprochen worden , daß der zweite Teil auf später verschoben
werden mußte . Nun wurde er am Dienstag nachgebolt .
Wieder war der große Kurhaussaal dicht besetzt .

Aus der lusiig gereimten Ansage Joe Eibingers
erfuhr man die irinzeldeträge und Geiamtsummen . An
diesem Abend gab es Rekordziffern . Die größte Summe von
859 RM batten zum überwiegenden Teil di « Wiesbadener
Volksschulen gesammelt und zwar für den beliebten Marsch
„ Preußens Gloria "

. Natürlich halten auch Unzählige für
das Engelandlied gestimmt , das 787 RM einbrachte . Aber
auch der Triumobmarich aus „ Aida " und sogar „ Wach auf “

.
Chor aus den „ Meistersingern "

, gcbötten zu den am meisten
geforderten Stücken , sicher nicht zuletzt deswegen , weil man
wußte , welch

"
satter , fülliger Klangwirkung sie in der

Wiedergabe durch das Musikkorvs der Luftwaffe sicher
waren . Übrigens war die Luftwaffe diesmal nicht nur
spielend , sondern auch singend beteiligt : Soldaten einer Jagd¬
staffel sangen , einstimmig und wie ein Mann , die beliebtesten
Soldaten - und Fliegerlieder , in die die Hörer am liebsten mit
eingestimmt hätten .

Von den solistischcn Gaben batte das Wolgalied aus
dem „ Zarewitsch

" von Lehar die meisten Wünsche auf sich
vereinigt . Franz Fehringer sang es mit Wohllaut und
dem rechten sehnsüchtigen Klang in der Stimme und warb
so zugleich für die bevorstehende Neuausfübrung der Operette
im Deutschen Theater . Nicht weniger stellte uns das Paar
Charlotte Schütze und Joe E i b i n g e r in Aussicht , das
schon jetzt beim Vortrag der beiden zündenden Bufso -Duette
stürmische Lachsalven entfesselte und sich demnächst auf der
Bühne gewiß noch viel ungehemmter ausloben darf .
Fehringer sang ferner „ Dein ist mein ganzes Herz " und ver¬
einte sich mit Marga Mayer zum Vottrag der Duette aus
dem „ Vogelhändler " und dem „ Zigeunerbaron "

, von denen
besonders dieses letzte so schön geriet , daß man das klassisch «
Werk obenan auf den Wunschzettel des Derüschen Theaters
setzen möchte . Richt vergessen sei Erwin Martin , der
seinen klangvollen Bariton der lvon fremder Hand einge¬
legten ) Arie des Kübleborn und dem Lied des Stadinger
widmete und di « durchaus zeitgemäßen Worte des Lortzing -
schcn Waffenschmiedes mit lebendigem Ausdruck vortrug .
Vaul K r o l l m a n n und ein ungenannter Angehöriger des
Ausikkorps waren als dezent und gewandt begleitende
Partner am Flügel tätig . Dr . Wolfgang Stephan .

Aus Kunst und Leben
* Uraufführung int Hessischen Landestheater Darmstadt : Hans

Rehberg : „ Die Preußische Komödie " . „ Die Preußische Komödie " ist
die tiefste Läuterung der preußischen Idee über alle Wesenheiten
und Verderbtheiten . Hans Rehberg hat mit dem Feuer eines im
Tiefften glühenden Patrioten diese Hymne auf den Staat und die
preußische Staatsidee gedichtet . In den nun überwundenen Tagen
des Niedergangs , in denen die preußische Idee verloren zu gehen
drohte , sucht ein junger Deutscher jenen Geist der Preußen schuf .
Der Dichter laßt nun den jungen Deutschen von Rainald von Dassel ,
der aus dem Reich des Sagenkaisers Barbarossa aufsteigt , wie Virgil
in Dantes „ Divina Comedia " den Dichter , durch die Hölle führen ,
in der das ganze abgestorbene .Preußen lebt . Der erste Tag durch¬
mißt den Umkreis um den Großen Kurfürst , zeigt alle jene , dte
verdammt sind , weil sie der Idee Preußens entgeaenstanden , bis
dann am Ende des ersten Tages der Große Kurfürst erscheint , der
als einziger seiner Zeit die Idee Preußens ahnte und den Grund¬
stein des Staates legte . Der zweite Tag ist erfüllt von Höllen¬
qualen für den eitlen König Friedrich I . , und für feinen ganzen
eigensüchtigen und verwerflichen Hof . Rur einer , Eberhard von
Danckelmann , des Königs Minister , den er ins Gefängnis warf ,
rettete die Idee Preußens . Der dtttte Tag dringt die Erfüllung des
Staates unter der Regentschaft des Soldatenkönigs Friedrich
Wilhelm I . , des Vaters Friedrich des Großen , der Preußen vollenden
sollte . Friedrich Wilhelm I . , der in der Hölle mit seinen
Generalen den Tag von Malplaquet feiert , spricht es aus : „ Gott
wird im Staat begriffen und darüber geht es nicht !" — Das Werk
Rehbergs ist einzig und allein auf der dichterischen Kraft des
Wottes aufgebaut . Aus der dreitägigen Wanderung erscheinen in
der Hölle alle Gestalten nicht handelnd , nur redend . Die Darm¬
städter Uraufführung unter der Spielleitung des Eneralintendanten
Franz Eoetth gab diesem dichterischen Wort lebendigste Kraft und
unmittelbare zündende Wirkung . Das Werk löste bei seiner Ur¬
aufführung stürmische Begeisterung aus . Adolph Meuer .

• Uraufführung in Leipzig . „ Gutenberg in Mainz
"

,
ein Schauspiel in drei Akten von Hans Stieber , welcher als
Dichterkomponist feiner ebenfalls in Leipzig uraufgeführten Oper
„Till Eulenspiegel

" bekannt wurde , wurde anläßlich der Eröffnung
der Reichsmesse im Leipziger Alten Theater uraufgefühtt . Das
Werk behandelt Gutenbergs Buchdrucker - und Erfinderschicksal in
Mainz , den Prozeß mit den Brüdern Fust , in dem zwar der pluto -
kratische Krämergeist einer Zeit , welche die Arbeit und den
Erfinder nicht schätzte , über das schaffende Genie gewinnt , dieses
aber den moralischen Sieg über den Materialismus davonträgt ,
mit starker dramatischer Spannung und kunstvoll schöner Sprache .

Panama - Reise Roosevelts

Geheime Besprechungen mit den Vertretern Panamas .
Kolumbiens und Coftaricas

Rew Bork . 6 . März . „ New Vork Times " berichtet aus
Washington . Roosevelt habe auf seiner kürzlichen Panama -
Reise an Bord des Kreuzers „ Tuscaloosa " mit Ver¬
tretern Panamas . Kolumbiens und Cosiaricas geheime Be¬
sprechungen gehabt und von diesen Ländern Zusicherungen
erhalten , daß sie ihre Flugplätze im Kriegsfälle
der USA . - Flotte zur Verfügung si eilen
wurden , Staatssekretär Hüll , der bei der Pressekonferenz
im Staatsdepartement wegen dieser Meldung gefragt wurde ,
hat die Nachricht nicht dementiert . „ New Bork
Times " meldet gleichzeitig aus San Jose ( Costarica ) , daß der
neugewählte Präsident Guardia anläßlich einer für Mitte
März geplanten Steife nach Washington wahrfcheinlich mit
Roosevelt über di « Verpachtung oder den Verkauf
der Cocos - Inseln und die Errichtung einer amerikam -
schcn Flottenbasis in der Saliuas -Bucht verhandeln werde .

In der Beherrschung

zeigt sich der Meister -

auch beim Rauchen * )

AIIKAH A ,

Nicht zuviel — dafür aber wirklich gute Cigaretten langsam
Zug für Zug genießen : nur so kann man am Rauchen tinetl
dauernden Genuß finden .

maßgebende Vertreter der englischen Polittk . rote sehr sie sich
verrechnet hatten , als sie glaubten , das national¬
sozialistische Deutschland mit den Waffen des Wirtschafts -
krteges aushungern und bezwingen zu können .

Der Führer empfing Präsident Aikawa

Berlin , 5 . März . Der Führer empfing heute mittag den
Präsidenten der mandschurischen Schwerindustrie «
Entwicklungsgeiellschaft . Herrn B . Aikawa .

Seltsame „ Verirrungen " der Tommies

Brüssel , 5 . März . Am Montag wurden wieder zwei eng¬
lisch « Soldaten in voller Ausrüst Ma in dem belgischen
Grenzort Templeuve ( Hennegau ) angetroffen , als sie in
einer Gastwirtschaft in aller Gemütsruhe Tee ttanken . Die
beiden Engländer wurden von der Gendarmerie verhaftet
und nach Brüssel gebracht , wo sie interniert werden sollen .
Angeblich haben sich die Engländer verirrt . Die Fälle ,
in denen sich englische Soldaten über die belgische Gregzc
„ verirren " und in einem Fall « sogar bis in das Weingeschäft
eines Kaufmannes in Toumai , also fast 20 Kilometer von
der Grenze , gerieten , häufen sich in verdächtiger Weise . Sollte
ihnen das Leben im neutralen Belgien etwas bes¬
ser gefallen als an der Front ?

Festung Uuraa genommen
Moskau , 6 . März . Auf der Karelischen Landenge haben

die Sowjettruppen , wie der Heeresbericht des Militärbezirks
Leningrad vom 4 . April mitteilt , die Insel Uuraniaari
mit Dorf und Festung Uuraa ( Tromgsund ) , di « Insel
Tejkarinsaari und die Flecken Heinlathi , Vilajokri und
Muhuladti am Westufer des Wiborger Meerbusens besetzt .
Mit der Festung Uuraa seien den Russen drei Batte¬
rien wetttragender Geschütze und anderes Kriegs¬
material in di « Hände gefallen . Don den anderen Front¬
abschnitten werden keine besonderen Ereignisse gemeldet . Die
sowjetische Luftwaffe führte Feindflüge durch und griff
militärische Ziele der Finnen an .

Generalleutnant Melchiors bei Reichsminister Dr . Goebbels
Berlin , 5 . März . Reichs Minister Dr . Goebbels empfing

am Dienstagmittag den augenblicklich in Deutschland weilen¬
den italienischen Nationalrat und Generalleutnant
der faschistischen Miliz . Alessandro Melchiori .
zu einer längeren herzlichen Unterhaltung .

Die von Schausoieldirektor S m o l n y geleitete Uraufführung
hinterließ durch Hans Iungbauer in der Titelrolle einen
starken nachhaltigen Eindruck und erntet « auch für den Verfasser
reichen Beifall . Hans Arno Richter .

* „ Kunst dem Volk " ( Verlag Heinrich Hoffmann , Wien )
berichtet in Heft 2 u . a . über „ Die Akademie der bildenden Künste
in Wien "

, die als älteste deutsche Alma mater der Künste 260
Jahre zählt . Der wunderschön bebildette Aussatz „Das Breviarium
Erimani "

weist dieses kostbare Werk der europäischen Buchkunst
des 16 . Jahrhunderts der Hand oder wenigstens dem Einfluß des
Brügger Meisters Simon Bening zu . Ankwicz von Kleehovcn
bespricht in einem reichen Aufsatz „ Das Sittenbild des 16 . und
17 . Jahrhundert "

, der Abhandlung von Bruno Thomas „Vom
deutschen Harnisch als künstlerischer Leistung "

liegt der Vortrag
des Professors zugrunde , den er auf dem Kunsthistorischen Kongreß
in London ( Juli 1939 ) gehalten hat . Dr . H . Reichert .

* Der mildernde Umstand . Die große Tänzerin Pawlowa
erschien Fremden gegenüber stets wie di « Herrscherin eines höheren
Reiches , und jede plumpe Anmaßung wußte sie entschieden zurück -
zuweisen . Bezeichnend dafür ist eine Geschichte , die ihr in Ehikag »
passierte . Dort sollte sie in der Privatgesellschaft einer Millionärin
auftreten und forderte dafür 1000 Dollar . Ter Gastgeberin war
das zu viel . „ Ste werden es wohl auch für 800 machen ? " fragte sic .
„Rein, " lautete die kühle Antwort . „ Run gut , dann sollen Sie
1000 haben, "

sagte die Dame . „ Aber ich muß Sie darauf ausmerk -
I™ machen , daß Sie nur zum Tanz erscheinen und nicht an der
Gesellschaft teilnehmen dürfen ." „Warum haben Sie das nicht
früher gesagt "

, erwidette die Tänzerin , „ unter diesen Umständen
begnüge ich mich auch gern mit 800 Dollar ." B .

* Hartnäckiger Druckfehlerteufel . Während des Weltkrieges
wurde den Zeitungen eine Verfügung zugeleitet , die Bevölkerung
solle sich auf den Genuß von Schwarzbrot beschränken , da das
Weißbrot den Schwachen und Kranken überlassen bleiben solle . In
einer Münchener Zeitung spielte sich dabei eine heitere „Panne "
ab . Der Setzer in der Druckerei setzte : den Schwachen und Franken .
Der diensttuende llmbruchredakteur bemerkte rechtzeitig den Fehler

leitete die Notiz zur Richtigstellung an den Setzer zurück . Am
nächsten Morgen lasen die Leser in der Wtsgabe des Blattes : Die
Bevölkerung solle Schwarzbrot essen , da das Weißbrot den
Schwaben und Franken überlassen bleiben solle .

Saaptfd r̂iftletttr : Fritz Günther , Stellvertreter : Heinrich Karl Knnz
Gesamtleitung : Dr . phil . babil . Gustav Schellenbcrg und Otto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden .
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— Der Zeldengebenktng wirb vom beuticben Volk in
schlichter , unterer « rosen Zeit würdiger Form am Sonntag .
10 . Akärz . begangen . Der Reichsminister des Innern und der
Reichsminister für Volksaufklärung und Propaganda geben
bekannt , daß am Heldengedenktag die Beflaggung v o 11 -
stocks zu erfolgen bat . .

— Schont die Weidenkätzchen , berat diese Crstblütler
sollen doch ein Friiblingsgrud sein für alle Menschenkinder .
Vor allem bedenke man . da » die verschiedenen Weidenarten
für die Bienenzucht unentbehrlich sind , da sie die einzigen
Pflanzen bilden , die im Vorfrühling den für die Bienen so
notwendigen Blütenstaub liefern . Wer die Weiden » und
Haselnutzkätzchen schützt , dient damit unserer Volkswirtschaft
und hilft mit . die vcmigernte sicherzustellen . Außerdem sind
die Kätzchen durch das Reichsnaturschutzgesctz geschützt , ihr
Abreisen ist streng verboten .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Eine hiesige Einwoh¬
nerin gab während eines Erholungsaufenthaltes die neun¬
jährige Tochter einem Hausbewohner in Obhut . „ Dieser
mutzte jetzt von der Zugendschutzkammer in eine Gefängnis¬
strafe von sieben Monaten genommen werden , weil er sich
an dem Kinde vergangen hatte . — Von der Strafkammer
wurde ein Angeklagter wegen Zuhälterei und Beleidigung
M neun Monaten Gefängnis verurteilt . Die mitangeklagte
Frauensperson erhielt wegen Begünstigung eine Geldstrafe
von 30 RM .

— Wiesbadener Gemüse - und Obstmarkt vom 5 . März .
Grotzmarkt : Anfuhr mäßig . Nachfrage konnte nicht befrie¬
digt werden : Kleinmarrt : Eemüfeangebot gering , Verkauf
gut . Die Erotzmarktvreise ( in Klammern die Kleinmarkt -
vreise ) : Gemüse : Karotten ( )£ kg ) 7,5 ( 10 ) : Rote Rüben
7,5 ( 10 ) : Spinnt ausländischer ( Steige 8 kg brutto für netto )
340 ( 40 ) : Wiegsalat ( / > kg ) 200 ( 280 ) : «reldialat 135 ( 185 ) :
Petersilie 280 ( 380 ) - Kartoffeln ( 50 kg ) 375 ( 5 kg 45 ) ;
Zwiebeln 968 ( 13 ) : Blumenkohl ausland . ( Steige 18 Stuck )
510 ( Stück 40 — 45 ) : Schnittlauch . ( Topf ) 40 ( 50 ) ; Radies
( Eebund ) 22,5 ( 28 ) ; Kresse ( Portion ) 4o ( aO ) Pro . O b st .'

Dienst für das Volk

Arbeitstagung des Kreises Wiesbaden

Die Lösung der Aufgaben , die der Partei im Kriege
gestellt sind , errorbett Frauen unb Männer , bie rückhaltlos
bereit sind , int Geiste bet nationalsozialistischen Weltanschau¬
ung für die Volksgemeinschaft zu arbeiten . Alles , was von
den Politischen Leitern geleistet wird , geschieht ia nicht
allein für die in der Partei zusammengeichlossenen Partei¬
genossen . sondern in großem Matze für bie Gesamtheit des
Volkes . Die Frauen und Männer , bie als Zellenleiter der
Partei oder als Zellenwalter ober - Malierin der NS .-Volks¬
wohlfahrt . neben ihrer beruflichen Tagesarbeit , ehrenamt¬
lich für uns alle tätig finb . umschlicht ein festes Band der
Kameradschaft . Gemeinsam find bie Aufgaben zu losen , btt
der stellvertretende Kreisleiter Brück in einer Arbeits -
tagung des Kreises Wiesbaden der NSDAP , am Dienstag¬
abend int „ Luftschutzhaus " vor seinen Mitarbeitern ent¬
wickelte . „ . .

Aus diesen Aufgabengebieten wollen wir einige heraus -

greifen : Der kommende Sonntag steht im Zeichen des letzten
Opferionntags des Kriegswinterhtlfswerkes 1939/40 .
Es darf erwartet werden , daß sich Wiesbadens Bevölkerung
wiederum io opferbereit zeigt wie im «rebruar . eingedenk
des Wortes von Hermann Göring , das über dem kommen¬
den Opfersonntag steht : „ Hinter bet Front steht
eine Heimat , bereit , alles zu geben , was . ste
nurzugebenvermag !" Wir alle wallen uns bemühen ,
das stolze Ergebnis des Februar -Opfersonntags noch zu
übertreffen . Wenn bet Sammlet bet NSV . an unsere Tut
tritt , wollen wir für die Volksgemeinschaft opfern .

Eine weitere wichtige Aufgabe ist der Partei in der
Betreuung der Rückgefübrten aus den westlichen Grenz¬
gebieten gestellt . Innerhalb jeder Ortsgruppe Hebt ein Be¬
auftragter den rückgeführten Volksgenossen zur Verfügung .
Die Partei sieht cs als ihre vornehmste Pflicht an . ihnen
zu helfen , wo es nottut . Der stellvertretende Kreisleiter be¬
handelte noch den Einsatz der Politischen Leiter in den
Fragen des Luftschutz - Selbstschutzes und der Jugendbetreu -

ung , sprach über die bevorstehende Neuorganisation der NS .-
Volkswohlfahrt . die räumlich der kürzlich durchgefuhrten
Ortsgruppenneueinteilung der Partei angepaßt wird , und
schloh seine aufschlutzreichen Ausführungen mit einem Appell
an seine Mitarbeiter . In unserer Zeit bat jeder , so führte
Pg . Brück aus , mehr Verantwortung zu tragen als früher .
Die ernste Stunde der Bewährung muh uns gerüstet finden .
Das ist das Ziel aller Arbeit der Partei . Deutschland bat
einen Führer , um den uns die Welt beneidet , eine Wehr¬
macht . auf die wir stolz sein können , aber auch „ die innere
Front wirb fest unb ungebrochen diesen Kampf uberbauern .

W . P .

Am Grohmarkt Apfelsinen ( X kg ) 17 — 20 : Zitronen ( Stuck )
4 Psg . ; am Kleinmarkt Tafeläpfel ( ll kg ) I . 35 — 40 . Wttt -
schaftsäpfel 20 — 25 Psg .

— Wiesbadener Viehhofmarktbericht . vom 5 . März .
Für 50 kg Lebenbgewicht in RM : Kälber a ) 63 — 65 ,
b ) 54 — 59 , c ) 41 — 50 . d ) 35 — 40 : Schweine a ) 55,5 , b ) I 55,5 ,
b ) H 55,5 , c ) 54,5 , d ) 51,5 . e ) 49 .5 , g ) I 55,5 .

W .-Biebrich : Der Kleingartenverem „ S e I b itb 11 f e
hielt seine Jahreshauptversammlung ab . Dereinsfübrer
Niemeier erstattete den Tätigkeitsbericht , der eine Auf¬
wärtsentwicklung des Vereins zeigte . Über „ Gemüseschäd -

linge und ihre Bekämpfung " hielt Dr . Neumann vom
Pflanzenschutzamt (Sieben . Auhenstelle Mainz , einen belehren¬
den Vortrag mit Lichtbildern . Zum Schlüsse seines Vortrags
zeigte der Redner noch den Kartoffelkäfer in farbigen Licht¬
bildern und betonte , dah alle Kräfte anzuspannen seien ,
diesen zu bekämpfen . Eine erfreuliche Mitteilung konnte
Stadtgruppenführer Pflaum machen , der bekanntgab , da «
dem Verein zu ieinen 196 Kleingärten noch 26 neue zur Per¬
fügung gestellt werden . Er ermahnte die Anwesenden , tedes
Stückchen Land im Garten und auf dem Felde auszunutzen
unb zu bestellen unb bie Frauen der im Felde stehenden
Kameraden tatkräftig zu unterstützen . __

W .-Dotzheim : Die Heimabende der NS .- izrauenschait unb
bes Deutschen Frauenwerkes stehen im , Zeichen ber Betreu¬
ung unserer Soldaten . Tausende beschädigter Wollsachen wer¬
den durch fleitzige Frauenhände wieder instandgesetzt . Da¬
neben wird in vielen Fällen praktische Nachbarschaftshilfe
bei Familien geleistet , die durch besondere Umstände einer
Hilfeleistung bedürfen , unb in Kürze werden die Frauen
in der Landwirtschaft unb im Kleingartenbau tatkräftig
mithelfen . _ , , , , ,

W .- Erbenheim : Ihre Iabreshauptveriammlung hielt
die landwirtschaftliche Bezugs - und Absatzgenossenschait im
Gasthaus „ Engel " ab . die Aufsichtsratsvorsitzender . Heinrich
Friedrich leitete . Nach einem Gedenken der verstorbenen
Mitglieder Franz Fischer und Heinrich Stein erstattete
Direktor Merten den Geschäftsbericht . Es war . trotz Krieg
eine rege Geschäftstätigkeit festzustellen . Der Umsatz bewegte
sich im gleichen Rahmen wie int Vorjahr . Ern übersichtliches
Bild über bie vielseitigen Geschäftsvorgänge ergab bie ord -
nungsgemäb geprüfte und von Derbandsrevisor Weber
vorgetragene Jahresrechnung unb Bilanz . Dem Entlastungs¬
antrag für Vorstand , Geschäftsführer und Äufsichtsrat wurde '

zugestimmt . Jabresrechnung und Bilanz genehmigt . Die
satzungsgemähausscheidenden Vorstandsmitglieder . Direktor
Merten und Wilhelm © Saab , unb bie Äufsichtsratmitglieder
Wilhelm Theobor Merten . K . Probt unb Heinrich Friedrich
würben roieber unb Georg Schrumpf neu in den Aufsimts -
rat gewählt . Direktor 5 lei ne rt beglückwünschte bie Ge¬
nossenschaft noch zu ihrem 50jährigen Bestehen im Jahre 1939
und sprach bann über die derzeitige Versorgungslage auf dem
Gebiet bet Düngemittel . Pflanzgutbeschanung unb Absatz¬
möglichkeiten . Abschließend nahm Kreisbauernfübrer
Werner das Wort . In seinen vortrefflichen Ausführungen
streifte er alle interessierenden bäuerlichen Tagesfragen
unb ermahnte bie Bauern , alles daranzutetzen . um auch bie
Ernährung unteres Volkes während des uns aufgeswungenen
Krieges zu sichern .

Äus Gau und .
"
Provinz .

Das EHW . Mainz lieferte 6000 Schweine auf den Markt
— Mainz , 6 . März . Das Ernährungshilfswett Mainz , das

seit einiger Zeit soweit ausgebaut ist , daß es 1200 Schweine auf¬
nehmen und mästen kann , hat im Laufe von zwei Jahren 6000
Schweine aus den Markt geliefert . Diese Zahl erhöht sich in Zu¬
kunft noch , da jetzt erst die gesamte Anlage der Großmästerei in
Betrieb ist . Durch das zielstrebige Sammeln aller Küchenabfälle
durch die NSD . konnte diese zusätzliche Belieferung des Fleisch¬
marktes erreicht werden .

Luftschutzeinrichtungen dürfen nicht beschädigt werden

, = Frankfurt a . M ., 6. März . Wegen vorsätzlicher und rechts¬
widriger Sachbeschädigung verurteilte - der ltbertretungsrichter in

Mutt einen Geschäftsmann zu 20 RM Geldstrafe . Im Hause
ngeklagten war ein Luftschutzkeller eingerichtet und ein

Kellerfenster zugemauert worden . Anstelle des Fensters hatte der
Architekt zwei Luftlöcher angebracht , um die in dem Keller unter¬

gebrachten Waren vor dem Verderben zu schützen . Der Angeklagte
vergrößerte insgeheim die Löcher und brachte in der Verhandlung
vor , daß er dies getan habe , damit auch der Dunst aus der Wasch¬
küche abziehen könne . Das Gericht erblickte in dem Tun des Ange¬
klagten eine Sachbeschädigung und gab ihm zu verstehen , daß er

froh sein könne wegen seiner Handlungsweise keine Anklage vor
dem Sondergericht wegen Sabotage erhalten zu haben .

= Zwingenberg ( Bergstraße ) , 6 . März . Die Bergsträtzer Obst¬
und Eemüsezentrale , Sitz Zwingenberg , die für die getarnte mittlere

nt

Die Not des Wildes

Rechtzeitige unb ausreichende Vorbereitungen

Der harte Winter hat unserem Wilbbestanb schwer zu -

getetzt . Wir haben verschiedentlich darüber berichtet unb auch
an bie Jaghausübenben ben Appell gerichtet , alles zu tun ,
um ihrer Verpflichtung als Seger des Wildes gerecht zu
werden . Der Kälteeinbruck , war so intenfio . bae wohl in
vielen Fällen bie Schutzmaßnahmen nicht ausreichten , so lehr
auch bie Sagbausübenben bemüht , waren , diese zu erwenern .
Auch die Einberufung manchen Jägers und der Mangel an

verfügbarem Hegepersonal kann als Ursache dafür ange¬
nommen werden , bas manchem Wilbbestanb nicht die Für¬
sorge zuteil wurde , bie notwenbig gewesen wäre , um bie

härtesten Leiben von ihm abzuhalten .
Wenn wir jetzt zum Abschluß des Winters noch zwei

Zuschriften aus Jagerkreiten Raum geben , so deshalb , um
allen Freunden unseres Wildes Gelegenheit zu geben , schon
frühzeitig Betrachtungen anzustellen , wie in kommenden
Wintern einem Notstand , wie er diesmal durch höhere Ge¬
walt eingetreten ist . wirkungsvoll entgegenzutreten ist . Der
örtliche Hegeringleiter Ed Thomae schreibt uns u . a . :

„ Ohne die Hege des deutschen Jagers sehe . es in deutschen

Gauen schon lange kein Stuck Wild mehr . Die -oagb Torbert .
besonbcrs nach Inkrafttreten des Reichsmgdgesetzes . von den
Jagdausübungsberechtigten immer erst Pflichten und Opfer ,
bevor sie in den Genuß des „ Jagdocrgnügens treten können .
Zu diesen Verpflichtungen gehört auch bie «rutterung bes

Wildes in der Notzeit . Es soll nicht bestritten werden , baß
hier unb da für die Wildfütterung noch mehr getan werden
könnte . Zur Ehre des deutschen Weidmannes aber muß ge¬
sagt werden , daß er stets besorgt ist . seinem Wild über btt

schlimmste Notzeit Hinwegzuhelfen . Ausnahi — —

auch hier bie Regel . Wenn man aber mit 3al
imen bestätigen

auu > viel wie nm - - .... ....... — • .. ..... „ übten aufwamen
wollte die mancher Revierinhaber für Jagdschutz , Anlage
und Beschickung von Fütterung , mit Kastanien Eicheln ,
Rühen . Schnitzel , Äleeoeu utw . tn feinem Jagdetat zu Buche
stehen bat so würde mancher Volksgenosse staunend tragen :

„ Ja . wie ist berat so etwas überhaupt nur möglich ? " llnb
wer jemals gesehen bat , wie Jagbpächter unb Jagdaufseher
mit vollbepacktem Rucksack schweißtriefend durch den hohen
Schnee ben Futterstellen zustampften , der weiß , wie sehr dem
Weidmann das Wohl und Wehe seines geliebten Wildes am
Herzen liegt . Übrigens ist zu bemerken , datz bet der Wild -
fütterung die besten Absichten des Hegers oft dadurch zu¬
nichte gemacht werden , daß auch in der Notzeit gerade das
Rehwild bie bargebotene Fütterung gar nicht annimmt . Es
finb Fälle bekannt , datz ganz in der Nähe frisch beschickter
Futterstellen Rehe verendet gefunden wurden , ohne die
Fütterung angenommen zu haben . Auf eine einfache Gelegen¬
heit . durch die es möglich ist , ganz mühe - und kostenlos dem
Wilde auch im strengsten Winter Äsung zu verschaffen , fei
bingemiefen . Sie betrifft die Besitzer von Obstbäumen im
freien Felde . Wenn letztere im Spätherbst aber währenb bes
Winters beschnitten werden , ist es zweckmäßig , wenn bie ab¬
fallenden Äste unb Triebe einfach unter ben Bäumen liegen «
bleiben . Die Rinde , besonders die der Apfelbäume , wird
wegen bet batin enthaltenen Gerbsäure , sowohl von Reben
wie ganz beionbers von Hasen und Kaninchen gerne ange¬
nommen . Dabei bleibt das . Holz vollkommen erhalten und
anderweitig oerwenbungsfiaig .

“

Ein weiterer Jagbfreund . Jean Bastian , der schon
seinen 45 . Jahresjagdschein besitzt , schreibt uns u . a . wie
folgt : „ Die norddeutschen Jäger beschicken schon im November
die Futterraufen und Futterstellen , daran muß man sich in
Zukunft auch bei uns gewöhnen . Die Jagdpächter oder bereit
Vertreter , die nicht odnungsgemäß gefüttert haben , wozu
auch vor allem bie Anwcnbung des Schneepfluges und bie
Anbringung von Futterraufen gehört , bie mit Hafer . Hafer -

garbeit . gutem Heu . Eicheln und Rüben täglich frisch ver¬
sorgt werden müssen , werden großen Wildschaden feststellen
müssen . Das Ehrenkleid bes Jägers legt ihnen die Pflicht
auf . der großen Not ihres Wildes zu steuern . Heu wird , so¬
bald es ordentlich gereicht wird , angenommen . Die Beweise
sind in einem mit in vier Jahren liebgewordenen Revier
erbracht . Den Jagdaufsehern für ihre barte Arbeit Weid¬
mannsdank !"

____

Frühzeitig aufliefern !

Auch der Osterpostverkehr wird klappen

Trotzdem die Deutsche Reichspost auf mratche Fachkraft

verzichten mußte , die heute in . der Wehrmacht Dienst tut .

und trotzdem sie bedeutend gröseie Mengen Pmtsachen als

tn Friedenszeiten zu bewältigen hatte , konnte der Weihnachts -

verkehr zur Zufriedenheit aller abgewickelt werden , lieben

öcr Arbeitsfreudigkeit aller Helfer im Poitoerkehr . konnte dies

nur dadurch erreicht werden , daß alle Volksgenosten diszipli¬

niert der Aufforderung ber Deutschen Reichspost Folge . leisteten ,

recht frühzeitig ihre,Postsachen amzulieiern . . Nun steht das

Osterfest vor der Tur ., das ublicherwelie einen verstärkten

Postverkehr mit stch bringt . Wer von unseren Soldaten nicht

auf Urlaub in bie » eimat kommen kann , wird von leinen

Lieben mit einem Feldpostväckchen bedacht werden . Um dies

auch diesmal rechtzeitig zustellen zu können , wendet stch die

Deutsche Reichspost wieder mit der Bitte an die Absender ,

für eine frühzeitige Auflieferung aller Postsachen zu sorgen .

Pakete und Päckchen , namentlich Feldpostsendungen . müllen

bah er möglichst bald . sMestens bis zum 14 . Marr zum Ver¬

sand gebracht werden . Gute Verpackung und deutliche An¬

schrift erleichtert den Abfettigungsbienst ber Post weientlich .

Wir wollen also gleich ans Werk gehen , damit unsere Soldaten

rechtzeitig in den Besitz ihrer Ostetpmt kommen . v .

weich ' eine $ eend »
bereitet dem Kindchen
ein Maizena -Süppchen
oder ein Maizena -Pud »
ding »Ser gar eine Mai »
- enaspeise mit Kompott
oder mit eingemachten
Zeüchten . Malzenospei »
fen find aber nicht nur
lecker and köstlich, fen »
dem auch vor allen »
gebaltvoll , leicht » er »
baulich und von hohem
Nährwcrt .MaizenasvU »
te daher in keiner Kü »
chefehlen , » er mit Mai¬
zena kocht, kochtgefiinö

fitte rnutt « , 6as leit 66er 70 Zähren d « nährt ,
Rtnöernährmlttel motzen » für »le Slawe , für » en
Brei , für »en Pu »»ing Ist in allen Kolonialwaren -
aelchästen gegen He Ürcujobfdinitte »er Reldw »
brettorte erhält « » . Regelte Hegen federn Paket bei

MAIZENA

Durch Krieg unb Kamps besteht biete Welt : es itirbt so¬
gleich , was hier nur ruhen will . Gerüstet unb gemaffnet sollen
wir immer sein : immer schlagfertig , immer als bie . bie dem
Feinde begegnen sollen ; wir sollen Krieger lein . ME . M . Arndt .

Bergstraße und die Nachbarbezirke im Odenwald und Ried
zuständig ist , tonnte im vergangenen Jahre an Obst und Gemüse
einen Retordumsatz im Werte von 13,5 Millionen verzeichnen ,
gegenüber 4,5 Millionen im Jahre zuvor . Das gute Ergebnis ist
auf die reiche Obsternte des Vorjahres zurückzuführen .

= > Alsfeld , 6 . März . Dem zweijährigen Söhnchen der Familie
Heinrich Schmalz geriet beim Esten eines Apfels ein Stückchen
in die Luftröhre . Das Kind erstickte , ehe ärztliche Hilfe hervei -
geholt werden konnte .

Neues aus aller
"
Welt

Bus unserer Gemeinschaft entfernt
In Bad Berka wurde die 36 Jahre alte geschiedene

Frau Neumann , die sich mit einem polnischen Kriegs¬
gefangenen eingelasten hatte , verhaftet . Ihre ehrvergessene
Handlung wurde von der Bevölkerung selbst bestraft , indem
man sie als abschreckende Mahnung mit geschorenen Haaren
durch ben Ort führte . Danach wurde sie in bas Gefängnis
eingeliefert . Das deutsche Volk weiß heute , daß jedes art -
vergessene unb damit gemeinschaftsschädigende Verhalten
seine gerechte Sühne erfährt und siebt auch in dieser sittlichen
Haltung eine wesentliche Grundlage unseres Sieges .

Gefährlicher Eisgang in Dänemark

Kopenhagen , 5 . Marz . Ein Norbweststurm . ber gewalt¬
samen Eisgang und ungewöhnlich starke Eisstau¬
ungen in allen dänischen Gewässern zur Folge hatte , bat
den innerdänischen Schiffahrtsvcrkebr nach einem vielver¬
sprechenden Beginn in den letzten Tagen wieder völlig lahm -
gelegt . Das gilt sowohl für die Fahrten über den Erogen
Belt wie von Kopenhagen nach Aarhus und Alborg unb
auch für bie Verbindung zwischen Dänemark und Schweben
von Helstngör nach Helsingborg . Die letzte Fähre über ben
Belt mutzte nach neunstündigem vergeblichen Kampf gegen
bas Eis zu ihrem Ausgangspunkt zurückkebren . Der Eisgang
im Kattegat erzwang die Wiedereinstellung der Schiffsver¬
bindungen zwischen der Hauptstadt und Nordjütland . Im
Hafen von Vedbaek im Öresund wurde durch Eisstauungen ,
die sich plötzlich in 2 )4 Stunden bis zur Höhe der Mastspitzen
bet im Hafen liegenden Fischerboote hinaufschraubten . die
Nordmole zerstört . Das gleiche wird aus Rödby und Lolland
berichtet , wo sich das Eis 15 Meter über die Deiche
hinauffchob .

LUa Id brand in der Lombardei
Mailand , 6 . März . ( Funkmeldung .) Am Fuße des

Sacromonte bei Varefe brach am Dienstag ein Wald -
branö aus . der stch mit ungeheurer Schnelligkeit ausbreitete
und eine Fläche von vielen QuabraKilometern
verheerte . Durch einen heftigen Sturm genährt , griff das
Feuer auf bie Hänge der benachbarten Berge über unb dehnte
stch bis zur Ortschaft (Sanna aus . Die Feuerwehren aus allen
Ortschaften der Gegend sowie Milizleute und Militär¬
abteilungen wurden mobilisiert , um dem gewaltigen Brand
Einhalt zu gebieten , der bis zum Mittwochmorgen noch nicht
eingedämmt werden konnte .

Können ete bis drei Millionen zählen ? Eine eigen¬
artige Wette ist kürzlich zwischen zwei amerikanischen Kauf¬
leuten ausgetragen worben . Der eine hatte behauptet , datz
der andere nicht imstande lei . ununterbrochen die Zahlen
1 bis 3 000 000 herzusagen . Die Wette ging um 500 Dollar
und wurde schon am ersten Tage von dem oerloren . der bis
3 000 000 zahlen sollte . Bei ber Zahl 11370 versprach er stch .
unb bei ber Zahl 11402 verlor er bas Bewußtsein .

Bebenkcn Sic beim Maschen folgendes das Maschpalver kann nicht die ganze Arbeit leiften , es

muß durch gründliches Einweichen der Masche unterstützt werden . Gründlich einweichen mit

kenko Vleichsoda ist halbes Maschen !
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Ülenderungs- Weiiimnnen Ewald Balser - Carl Raddatz

für Kleider und Mäntel stellt sofort ein

Modehaus M . SCHNEIDER Kirchg . 35/37

an Taghl .- Verl .an Taghl .- Verl . kcklafzimmer fr . -nut 27001 .

Elektro - Mechaniker Erstaufführung morgen Donnerstag !

❖UFA - PALAST ^
Heute letzter Tag

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 147

Kopierer ( in )

[ Verkäufe

Verschiedenes

Wiesbaden ? i Änzabluna aei .
Ana . L . 885 TV . I Ana F . 888 TV .

Ein altes
iuckt für
aereaelten

Haushalt

2
1

Rrau f. I . Mans ,
m Herd u . Lickt
aea . teilw . Saus¬

arbeit . Diehl .
Seerobenktraße 5

Vorderbaus 4 .

4 Söffer von
300 — 50 Liter ,
billia su verk .

Ana . S . 888 TV .

Wer bringt von
Altenalan/M .

1 Nähmaschine .
2 Sessel . Vett -
iteufl . 2 Tevviche

uiro . in Bei -
laduna nach

Wß . Kinderwag .
für 10 M . zu vk .
Blückerstr . 24 . 1 .

Elektrische
Bohrmaschine .

1 Rohrbock und
verfch . Eisenböcke
zu verk . Bürale .

Kaiker -Friedr .-
Rina 92 . 1 . St .

. 2duko " -Ber -
vielfältiaunas -
mafchine . fast
neu . zu verk .
Mittelbeimer

Strane 15 . Bart .

Dotzheimer
Strane 18 . 1

Aelterer Herr
zum Nachträgen

der Bücher
einige Stunden

in der Woche
gesucht . Ana . u .
K . 884 an T .- V .

Herrenrim ., Eick .
Divl . - Schr « ibt . .
Bücherschrank .

Vitrine zu verk .
Älbreckillr . 42 . 2 .

Ebev .
einen
Etg .-
mit

Wielandttr . 1 . 2
4 -Z .- Wokm . mit
Garage z. 1 . 4 .

frei . Schmitz .
Ruf 27001

Wer strickt
3 Baar Serren -
Strümvfe an m .
der Hand ? Pr .-
Ana . S . 885 TV .

Zn verkaufen :
schwz .Kückenberd
schwarzer Anzua .

normal , verfch .
Wäsche . Leder -

fchulranzen .
alles aut erhalt .
Taunusftr . 1 . 1 .

Büglerin
» Zucht . Fromm .
Sedanttraße 10 .

2n Peni . -Saus
finden 1 oder

2 Peri . Auf¬
nahme mit eia .

Möbeln : sehr
schönes großes

Balk .- Zim . Ana .
L . 887 an T .- V .

Euterhaltene
Solztrevve .

10 Stufen . 90 cm
br .. z. vk . Kirck -

aaffe 21 . Sof .

zum sofortigen Antritt
gesucht .

S . - ltberg .-Mt ^
Knickerb .- Hose .

Saubere Fran
oder Mädchen

2 — 3mal wöcht .
von 8— 11 Uhr
gesucht . Näheres

Idsteiner
Straße 18 .

BRIGITTE HORNEy
OLGP TSCHECHOWA

Stellen -

Angebote

Verloren

Gefunden

Stelle « .

Gesuche

Vollst , neu berg .
5 - Zim . -Wohn ..

Oienheiz . . z . 1 . 4 .
40 zu vermieten .

Schiersteiner
Strafte 4 . P . r ..
Bei . 16 — 18 Uhr

Divl . -Sckreibt .25
Sekret . 65 . Kld .-
u . Kiickenkckr 12
Wakckk . . Sofa 6 .
Kd .-Bett . verick .
b . z. vk . Holland .

SedanittaKe 5 .

2 D - .Mänt . . Er .
40 -42 . 2 Bluien .

alles aut erd .,
billia zu verk .

Luikenktraße 47 .
3 . Stock .

Neuwert . Diol . -
Sckreibtisch

vreiswert zu vk .
Ana . « . 789 TV .

Wieder bringen wir einen mit
dem höchsten Prädikat :

Ein Bavaria - Film

mit

oder größere Räume
für Lagerzwecke zu mieten

gesucht . Angebote unter
B 874 an Tagbl . -Verl . erb .

Männliche PchöHms
Aelterer selbst .

Möbelvolierer
auf Kundschaft

sucht Beschäftig .
Ang . u . A . 752

3 -Zim . -Wobn .
gesucht . Ana . u .
W . 884 an T .- V .

Tückt . jüngere

Btzlllbettenn
sofort aefuckt .
Erna Wehle .
Damenhüte .

Wellritzftrafie 2 .

Alleinfteh bess .
Fran , ehrlich u .
fleiß .. kuckt teilw .
Beschäftig , nett ,
» roß . l Zim . ob .
Wohnung in a .
Haufe . Ana . u .
S . 884 an T .- V .

Bisher felbständ .
Gewerbetreib .

( Handw .) . 33 I ..
m . kfm . Kenntn .

f . Vertrauens -
ftelluna als

Sausm ..Portier .
Lagerist o . Kall .
Ana F . 887 TV .
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Möbl . Wohnung
von älterem

Ebevaar sofort
aefuckt . Ana . u .
T . 884 an T .- V .

2a . Ebevaar f.
2 möbl . Zim . m .
Küch .- u . Bad -
Ben . u Sefza . z .
1 . 4 . 1940 . Ang .
u . B . 885 T .-V .

Photohaus Chr . Tauber
Kirchgasse 20

Sckriftl . Heim¬
arbeit v . Krieas -
bekckädiat . lWelt -
kriea ) . der durch
fein Leid , meist ,
a . Zim . aefellelt
ist gesucht . Ang .
u . K . 885 T .- V .

mit Bad und
Balkon , in guter

Gegend , von
Offiz . -Witwe z.

1 . 4 . aei . Angeb .
ii . B . 88 » T .- V .

Junger

_ der schon in
äbnl Geschäften
tätig war . sofort

gesucht . Franz
Baumann .

Wilbelmstr . 42 .

| Seitliche Pers»« » j
2üng . freundl .

Mäuferin
für Metzgerei

gesucht .
Emil Ruckes ,

Emfer Str . 50 .

Guterh . Itür . Schrank
nubb .- lack . , Viereck , bunt gebeizter
Ausziehtisch nur 25 Mk . , runber
Herrenzimmertisch mit Ständer -
lamve 20 Mk . . wß . . Küchenschrank
( 135 cm br .) , 20 Mk . , gutgehende
Wanduhr , versilbert , für Iagd -
liebhaber . 20 Mk . zu verk . Nur
v . 8— 10 % u . nachmittags 3 bis
abends . Peter , Blücherftr . 6 , Hth .,
2 . Hof links ( Werkstatt ) .

Bei - Köchir |
mit Diätkenntnissen und

Kuchen - Mädchen
gesucht . SANATORIUM
NEROTAL , Nerotal 18

2 ar . möbl . Zim .
( 3 Betten ) , fl .

Wall .. Hz .. K .-
Benutz .. z . 1 . 4 .
n höh . Beamten
a . d . Saarland
gesucht . Ana . u .
W . 885 an TV .

Selbständige und

Zuarbeiterinnen
gesucht . Damen -Moden Biltz ,

_______ Wilhelmstrahe 28 .

Cordan ’ s Rheinhotel
Bahnhofstraße 41

Ehrl . fleiß .
Hausmädchen

sofort ob . fväter
gesucht .

Bäckerei Fritz ,
Michelsberg 3 .

Tel . 23207 .

Bäcker
sofort oder foät .

gesucht : außer
Kost und Wohn .
Ang E . 884 TV .

Srileiirgeljille
gesucht .

L . Lange .
Taunusttr . 22 .

Berufstätiges
solides Fräulein
sucht nettes Zim .
für sofort . Nähe

Bahnhofstraße .
Angeb . erbittet
Fräul . Nitzfckc .

Hotel
.. Mönckshof "

.

Männliche

schlich
flci . Molkerei -

Gesellschaft .
Albrcchtftr . 20 - 22

Friseurgehilfe
und Friseuse

gesucht
Müller & Schmidt
Friedrichstraße 44

laus - und

Suaibursche
in Dauerstellung gesucht .
Vorzustellen nachmittags
mit Arbeitsbuch .

Hotel Adler Badhaus

Zuverl . jüngere
Kinderschwekter
zu ly -A . Kind

fof . ob . fv . gcf .
Da ich berufl .
töt . bin . mutz sie
m , kl . Hsh . m .
Htlfe führ .könn .
Ang . 6 .870 TD .

Grötz . sonn . Wohnung , 6— 8 Zim ..
in heft . ruh . Hause , in freier Lage ,
fof . oder bald gesucht . Badezim . u .
Waschbecken oorh ., evtl , könnte
Hausverw . übern , werd . , da selbst
Hausbesitz . ■w . Zuschr . u . B . 887
an den Tagbl .- Verlag erbeten .

3immermäödjen und eine

IRafäinenftopferin
nicht über 28 Jahre , die
morgens von 7 - 10 Haus¬
arbeit mit übernimmt ,

sowie eine

in Dauerstellung gesucht
Vorzustellen nachmitt ,
mit Zeugnisabschriften

£jotel flöter
'
Saötjaus

gesucht , flott im Stenogramm und
Maschinenschreiben , mögl . mit längerer
Erfahrung . Bewerbungen mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen zunächst
schriftlich an

lyttia - Weilte , Wiesbaden

Großes

massives Gebäude

■
oder ungelernte Arbeiter , iuck ^ Z

°
mmer

die aber Begabung zwecks An - 1 u <
Jernung besitzen ; ferner Zahlerin . Ana
MädelsalsSpulerinnengesucht I n . M . 885 T .- V .

ng . Erich und Fred Engel Wohnung und

■ Elektrotechnische Fabrik

3ij mod . Villenhaushalt i . Taunus
KindervUegerin erf . in Säugl . -
dkletze . für sofort , wätest . März .
9kf . Etwas Kenntnisse in Nähen
u . _ Kochen erwünscht . Zuschriften
mit Referenzen und Eehalts -
ansvruchen unter A . 654 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

Taunusftr . 50 . 2 , Garage frei .
1 0 2 ei Wohn - Wtelandftrane 1
- - - ■ • - 1 Ruf 27001 .

Für meine technische . Abteilung
(Maschinen bedarfsarfikel )
suche ich einen

EHRLING
mit guter Schulbildung . Selbstgeschr .
Angebote mit Zeugnissen an Firma

STOSS NACHF . , Taunusstraße 2 .

Milk MßklmWii
für halb - ob . auch ganzwöchentlich «
Arbeit sofort gesucht

Hqiel » Quisisana "

i General - Vertreter für Auto - Versicherung usw .
bieten wir durch Uebernahme einer

= General - Agentur besten Ausgleich
für die z . Z . gegebenen Ausfälle . Ihre Bestände
sind die sicherste Grundlage für die Neuein¬
führung unserer in all . Kreisen eingeführten
Krankenversicherung . Moderne Tarife - Beste
Schadensregulierung sind uns . Schrittmacher .

H Bewerbungen erbet . an d . Bezirksdirektion d . Bonner
” Kranken - a . Sterbekasse in Wiesbaden , Moritzstr . 3

Landhaus , Nähe Wiesbaden ,
direkt am Rhein gelegen , ent¬
haltend 6 Zimmer und Neben -
räume . mit allem Komfort ein¬
gerichtet , sowie mit zirka 1000
Quadratmeter Obst - und Zier¬
garten . sofort oder fväter zu
vermieten . Adrelle zu erfragen
im Tagbl . - Verlag . __________ Wo

Mödl . Zimmer mit all . Komfort
zu vermieten . Derlei . Leberberg 4 .
Ruf 25050 .

Herrenfriseur
auch Dame stellt ein

Kühn , Kirchgasse26

| Zimmermädchen
sofort gesucht

Emser Str . 22 .P . . Garage frei .
sch mbl . Z . z . v . I Serd .crstr , 26 . 1

Preiswerte

ElNsM . -M
m . all . Komfort
für 36 000 M . u .

massives

ww
in heft . Zustand ,
im Vorort , für
19 000 M . zu vk .
Zahlungen nach

Vereinbarung .
Schmidt .

Immobilien .
Rheinstrane 69 .
Kleines Hans

in Wiesbad . ob .
nächster Umacbg .

bei 2000 RM

Für 14 Tage
2 kl . möblierte
Zimmer . 1 beiz¬
bar sof gesucht .
Ana . A . 787 TV .
Leere beizb . Ms .
u . leerer heizb .

Raum im
Souterrain aef .

Ana E . 885 TV .

Möbl . kl . mod .
Wohnung , möal .
N . Wilhelmllr . .
in ruh . sonniger
Lage von Herrn
ae ! Ausf . Vreis -
Ana T . 888 TV .
Junger tätiger

Manu kuckt
kev . möbl . Zim . ,

Stadtmitte .
Anaeh . m . Vr .-
Ana . L . 884 TV .
2g . kol . Dame ,
über Oktern be¬
suchst !) . hier . s.
frdl . möbl . Zim .
mit Frühstück , v .
20 3 . bis 1 . 4 .
Ang . L . 888 TB .

Ein künstlerisches Ereignis
für Wiesbaden !

Zwei schön möblierte Zimmer an
besseren Herrn in Kurlage sofort
zu vermieten . Wohnz . m . Schreibt . ,
Tel . . Schlafzim . m . Heiz . . Bad ,
fl . Wall . Angebote unter M . 886
an den Tagbl .- Verlag .

Alt . Dame sucht
teilweise möbl .

Zimmer z. 1 . 4 .
in gutem Saufe .
Ana , F . 884 TB .
Schön möblierte
Wob » . ( Wohn¬

schlafzimmer u .
Kücke ) v . Rück¬
geführten ( zwei

Personen ) gek .
Preisangebote

n . A . 788 T .-V .
Rückges . Mutter
m . berufst .Tocht .

sucht sof . ober
kvätcr möbliert .

Zimmer mit
Kochgelegenheit .

Ana . D . 885 TV .

Geschäfts - u .

Wohnhaus
in Mainz

in verkehrsreicher Gegenb , Laden
und Büro , sowie Wohnung im
1 . Stock . 6 Zimmer , Bad . Küche ,
sofort beziehbar , zu verkaufen . In
gutem boul . Zuktand . Einheits¬
wert über 100 000 RM . Verkaufs¬
preis 80 000 RM .

H . I . Wagner
Immobilien — Hyvotheken
Wiesbaden . Bärenftrage 2 .

Fernsprecher 26586 .

Künstlerisch besonders wertvoll

ausgezeichneten Film zur

2 Zimmer ,
teilweise möbl . .

zu vermieten .
Ana . K . 887 TV .
Er . I . Zimmer ,
evtl . 2 Zimmer ,

zu vermieten .
Ang . H . 877 TV .

Grauen Woll -
Handschuh oerL

von Wirtschafts -
amt Bahnhofstr ..

Post . Gegen
Belohnuna
abzugeben

Friedrichstraße .
Wirtfckaftsamt .

Zimmer 5 . Part .
Schlüssel mit

Pavvschild
. .Blechschrank
Zimmer 105 “

verloren . Gegen
Belohn , abzu « .

Fundbüro .

( ImmobilienRull . Fehiack .
mit Nutriabes ..

lang . Gr .. 46 .
neuwertig , n . a .
Privat zu verk .
Ana . H . 885 TV .

Pelriacke . ge¬
tragen . billig

abzua . Bismarck -
rina 7 . 3 . Stock .
1 f . ncucs Abend¬

kleid . zu verk .
Adr , im TB . % r

Sckwz . . lehr aut
erb . Tuckanrua .

auch für Konfir¬
manden f . 25 .—
zu verk . Rüger ,
Dreiweidenftr . 7

2 . Stock links .

Schön mbl . Zim .
z vm . Hermann -
ttraße 24 . 2 . St .

Nähe Kaserne
2 möbl . Scklaf -
zim .. Zentralh ..
mit Badbenutz ..

einzeln zu verm .
Mittelbeimer

Strane 15 . Part .
Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33,2 l

Ana . 8,888 TB .
2 Zim . u . Küch «

oder 1 grobes
Zim . und Küch «
von Ehepaar ge¬
sucht . Ang . an

H . Tepper .
Karlllraße 13 .

Pol . -Wachtm .
sucht 2 - Zimmer -

Wohnuna mit
Kücke z. 1 . 4 . 40
evtl auch svät .
Angebote unter
D . 887 an T .-B .
2 -Z .- W . z. 1 . 6 .
ob . spät . Dotzh .
ober Nähe aek .
Ang . S . 886 TV .

Reichsarbeits -
bienktkührer

sucht sofort ober
später reine

2 )4 — 3 - Zim .- W .
mit Bab . Ang .
L . 859 T .- Verl .
Suche sof . sonn .

2 — 3 - Z .-Wobn .
im Süben ber
Stabt . Preis

einschl . Heizung
bis 100 . —. Ang .
B . 880 T .-Verl .

2g . Mädchen z.
Mithilfe i .Hans -
halt u . Praxis
von täglich 8 b .

16 Uhr . ein
zweites Mädchen
von tägl . 8— 12
und 14 — 16 aes .
Adolisallee 17 . P
Stundenbilfe 2 -
b . 3X wchtl . gek .
Eullav -Freytag -
Straße 7 . 1 . St .

Putzfrau von
älterem Ehe¬

paar 3mal
wöchentlich 3 b .
4 Stunden aes .
Telefon 22744 .

Frau ob . Mädck ,
zum Putzen

»« sucht . Adolfs -
allee 19 , Part .
Saub . Mädchen

zum Putzen
sofort aefuckt .

Adolfsallee 17 .P
Stundenbilfe

ges Konditorei
Gerlach .

Moritzllraße 37 .
Frau od . Mädch

3 Tage in der
Woche je 3 Std .
für Hausarbeit

gesucht Gef .
Ana . K . 886 TV .

s Mönnliche $ erfoHeü
~
|

Jüngere

Verkäuferin
nicht über 25 Jahre , für Zigarren¬
geschäft gekuckt . Bewerbungen u .
W . 886 an den Tagbl .- Verlag .

Kleines Sofa .
auck für Lokal

geeignet . 15 M . .
Gasherd . 50X50 .

5 Mk . zu verk .
Näh im TV . Xo

Schönes Sofa u .
4 Polkterktühle .

2 kl . Sellel .
Grammophon m .
76 Platten z. vk .
Albrecktktr .42 .2 l .

2 fakt neue D .-
Svortmäntel .

1 kckw . Frauen -
mantel , aetr . .

Fakt neue Klav .-
Harmonika .

25 Takt . . 32 Bälle
für 65 M . zu vk .

Schulbera 15 .
Gartenh . 2 t .

Sänger . Mukik -
Itudierende !

Selten günktige
Gelegenheit . Ca .
50 Klavier -Aus -

züae . kämt ! .
Overn . billia zu
vk . Neuwert 200

Mk . Bahnhof¬
ft mtze 45 . 1 . St .
Anzuk . v . 1— 3 u .

7 - 8 Uhr .

Zentralheizung
eine erfahrene

Hausgehilfin b
angenehm . Stell .
Angebote erb .
Baurat Thiel .

W .-Biebrich .
Rathausktr . 50 .
Telefon 61615 .
Fleiß . tinderl .

Hausgebilf .kof .o .
ko . aei . Gerhardt
Mauritiusstr . 5 .

Geschäft

Selbständige
Hausgehilfin ,

perfekt im Koch ,
fof . gesucht . Vor -

zukiell . Kühn .
Kirckaalle 26 .

Tüchtige Haus¬
gehilfin wird in
gevfl . Haush . zu
ält . Ehepaar z .
1 . 4 . gek . Kochen
wird nicht ver¬
langt . Näh . bei

Dr . Tiedtke .
Hotel . .Goldenes
Kreuz

"
. Wiesb . .

zw . 3 und 5 Uhr
nachmittags .

Hausgehilfin
fleißig u . ehrlich

gekuckt .
Franz Weber .

Bäckerei .
Blückerplatz 6

Mädchen
sofort aefuckt .
^ Muckerböble "

,
Goldgalle 21

Berufstätig , ält .
Herr kuckt möbl .
heizb . aemütlick .

Zimmer oder
Mansarde mit

Kochgelegenheit
ober Kücken -

benutzuna evtl ,
kleine möblierte
Wohnung . Ana .
u . D . 886 T .-V .

Rückgeführte
kucken sofort

Zimmer mit
2 Betten und

Kockaelea . Ana .
u . M . 887 T .- V .

Sucke für bald
tücht . Fräulein ,
im Kocken und
Haush . erfahr .,

welches Lull hat
nack Westfalen

in Stellung zu
fleben . z . Führ » .

eines kl . Ge¬
schäftshaushalts .
Angeb . m . näh .
Angaben unter
E . 886 an T .- V ,
Von ält . $ „ die
etw . pfleaebed ..
wird bell . ält .
Stütze aef . In

Kochen und
Hausarb . bew .

G . Zeugn erf .
Ang . T , 885 TV .
Hausangestellte
( Alleinmädchen )

di « gut kocht , v .
ält . Ebevaar

zum 1 . 4 . »es .
Stellung auck f .
ält . Frl . geeign .

Eubba .
Bad Homburg .
Kaiker - Friedr -

Vromenade 57 .
2 » . Hausgehilfin
für ganz Ober
tagsüber » es .

Woitnn .
Wielandstr . 3 .

Mbl . Z .. 1 u . 2
B . z. v Sckarhag

Abolfllraße 10 .
Anzuk . v . 8 — 12 .
Eins . mbl . Z . fr .

Ce ^ eting
mit guter Schulbildung für sehr
interessante Branche zu Ostern
gekuckt . Selbstgesckr . Angebote
unter 8 . 857 an ben Tagbl .- Verl .

Fahrer
für Lastwagen
sofort gekuckt .

Neugalle 5 . 1 .
2un » er flotter

tololirer
sofort gekuckt .
Tavetenbaus

Gerhardt .
Mauritiusllr . 5 .

Ehrliches braves
Alleinmädchen i .
kl . Privatbaush .

( ohne Kocken )
kok. ob . 15 . 3 . 40
gekuckt . Vorzutt .

Kirchgalle 58 .
Gekuckt

Zimmermädchen
mit Servier -

kenntnisken unb

1 Page
Hotel »2 Böcke "

,
Einfackes . im

Zimmerbientt u .
im Nähen er¬
fahrenes Mädck .
» ek. Alerandrä -
ktraße 21 ._______
Zimmermädchen
u . Hausmädchen

gekuckt Hotel
2mverial ,

Sonnenb .Str .38 .
Einf . fb . Mädck .
od . unabh . Frau
f . Hausarb . bis
üb . Mittag gek .
Seerobenstr . 19 ,
Laden ._________
Tückt . Mädchen
für Kücke und

Hausarbeit für
kl . Sanatorium

gekuckt . Mainzer
Straße 3 .

llnabb . Fran 0 .
Mädchen nack

Eltville zu ält .
Dame aei . Näh .

bei Götze ,
Wiesbaden .

Zictenrin » 4 .
Mädchen oder

junge Frau für
Hausarbeiten

( ganztägig ) gek .
Melcher ,

Bleickktraße 23 .
Zuverl . sauberes
Mädcken 0 . Frau
tagsüber zu ruh .
Ebevaar gekuckt .
Kavellenktr . 40 . 1
Mädck . od . Frau
tagsüber in kl .
Gekckäftshausb .

gek . Weiler & Co .
Neugalle 26 .

Tagesmädckeu .
kinderlieb , kof .

gekuckt . Oberft -
lentnant Stavff .

Kaiker - Friedr . -
Ring 63 . 1 . St .
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Die tausendjährige Straße

8 . Fortsetzung .

WirtschaftsteilSilben - KreuzrvortratselSport und Spiel

3

Äteietlefie

im

•iß

Deutsches Theater . Freitag , 8 . März : ,,D <
Kail Maria von Weber . Beginn 19 Uhr .

3 .50 6 .10 8 .30 Uhr

Großfilm -
Ein deutscher

.hen wi "

den man wieder se

Werdet Mitglied der NSV .

RM 0 .50 , 0 .75 , 1— , 1 .25 , 1 .50 , 2 . -
Jugend hat keinen Zutritt

9
7
7

6
4
S
2
8
2
2
0
0

6
5
4

0
2
1
2
0
1
0
1
1

1
1
0
1
1
I)
0

0
1
3
1
2
0
5
4
6

1
2
2
4
4
4
5

9
8
8
8
6
6
7

her
6
7
7
5
5
3
7
5
7

13 :5
11 :8

8 :6
7 :7
7 :9
6 :8
0 :14

16 :18
16 :7

8 :22
3 :19

13 :19

12 :0
10 :4

717
SÄ
SÄ
5 :1
4 :10
1 :9
1 :13

23 : 8
34dl

Täglich : 19 Uhr bis 2 Uhr nachts geöffnet

Das beliebte Abendlokal

Heute Mittwoch
letzter Tag

Gustav Fröhlich

Jutta Freybe
Kirsten Heiberg

37 :12
36 :15

. 21 :15
24 :23
21 :37
24 :20

4 :44

2
1
3
3
4
4
7

Roman von Ernst Zahn

( Nachdruck verboten .)

Faltboot - Einer
zu k. gef . Ang .
S . 881 T .-Vcrl .

7 1
6 0
5 1
2 2
2 0
0 2
0 2

markloff , HellmunditroBe 52 / Ruf 22616

kauft : Alt - Bteen - Mwtatie - Fkwdien

Lumpen — Akten zum » Mtampfen

Hans Albers
in

Einstellspritzen
und alle Luftschutzgeräte nach

amtlicher Vorschrift

REINHARD STEIB , Eisenwaren
Moritzstraße 9

Die Sauklasse
Stand nach dem 3 . März 1940

Gruppe Saarpfalz :

32 :7
21Ü0
14A1
15 :17

6 :21
7 :22

10 :17

Nr . 56 Seite 5

1 . Borussia Neuntirchen
2 . FK . Kaiserslautern
3 . DfR . Frankenthal
4 . Woimatia Worms
5 . FK . Pirmasens
6 . Ludwigshafen 61

•>7. EfL . Darmstadt

Froher Feierabend .

Deutsches Theater . Donnerstag , 7 . März : „ Minna von Barnhelm "
,

Lustspiel von Lessing . Beginn 19 llhr .

Deutsches Theater . Freitag , 8 . März : „Der Freischütz
"

, Oper von

» « — — 7
' ” *

fin gtroifltr fielt Gtan

Rlnttn auf Station III

Webergasse 8 gegenüber Loesch

Ab 1. März kurzes Gastspiel : 2Strlsch das vorzügliche Stimmungs -Duo

Kurhaus . Freitag , 8 . März , 5 . Sinsoniekonzert , Leitung : August

Vogt , Solistin Elfriede Dräger -Seebrecht , Sopran .

Wandergruppe .

Freitag , 8. März , Wandergruppe heiterer literarischer Abend .

Waagerecht : 1 . römischer Dichter und Denker , 3 . Begrenzt -

beit . 4 . Hühnerart . 6 . bedeutender deutscher Erfinder , 7? Opern =

lieh 9 griechische Göttin , 10 . Saum , 11 . fupterne

für Druckbuchstaben . 13 . Jahresangabe , 14 . altes italiemsches

Land . 16 . indischer Philosoph . 17 . Stadt in Nemtalien , 18 .

Stadt in Thüringen , 19 . religiöses Buch .

Senkrecht : 1 . Stadt in Schleswig - Holstein , 2 . Stadt in

Italien , 3 . Bund zwischen Staaten, '^ . Hunderasie , 6 . mittel -

amerikanisches Land . 8 . weiblicher Vorname . 12 . Schulklasse ,

13 türkische StÄ >t . 15 . Kostenverteilung . 16 . Sammlung täg¬

licher Aufzeichnungen .

Morgen uo, ‘
_

_ nur 1 T ° 9

Auflösung des Silbenrätsels in Nummer 49 :

1. Achter , 2 . Tante . 3 . Eimer . 4 . Nessel . 5 Sena , 6 . Laden .
7 Lava . 8 . Kutter , 9 . Landsturm . 10 . Liane . 11 . Tiber ,
12 . Bermudas , 13 . Deidesheim , 14 . Manila , 15 . Orange .
16 . Liebenstein , 17 . Nabe . — ..Achte eines jeden Vaterland ,
aber das deinige liebe .

"

Sportfreunde Dos
LfV . Erbenheim
Post -Sportverein
FK . Naurod

Er verlangt viel von uns , aber er weist , was man leisten

kann und leisten muh , und sich selber schont er am

wenigsten .
"

f .
„ Nicht jeder hat seine Ä $ä | te "

, widersprach ein zweiter .

Ein dritter rühmte : „ Der Reding ist ein Teufelskerl .

Wenn der nicht einmal General wird !"

In diesem Augenblick bogen zwei Offiziere um die Ecke

und strebten einem Mauertor zu , durch das em Weg rn die

Stadt hinunter führte . . . . , .
„ Hm "

, hustete Niklaus , der Wachtmeister , warnend und

stand stramnL
Auch die Rekruten salutierten .

„ Ruhen
"

, kommandierte der Oberleutnant Walker , der

eine der beiden Offiziere , winkte seine beiden Bruder heran

und hieß sie ein Stück mitaehen .
Sein Begleiter , ein Leutnant , lang wie eine ., Pappel ,

aber von ebenmästigem Gliederbau , mit einem schonen Ge¬

sicht und auffallend grasten Augen , die etwas Strahlendes

hatten , hatte sich nicht um die Soldaten gekümmert . IRit

knappem Eruh schritt er davon . Auch von den Walker -

brüdern nbhm er nicht Notiz . '
. f

.Heute abend in der Hrnterstube der Trattoria del

Sole "
, verständigte Josef Walker die Brüder . Wir werden

ganz unter uns sein . Ihr könnt ruhig auch kommen .

„ Nicht wahr ? " rief er dem Leutnant nach , sein Einver¬

ständnis erwartend . .. , . . . . .
Noch immer liest Reding dem Menschen über den Offi¬

zier hinaus nicht Raum . Langsam und ohne Antwort setzte

er seinen Weg fort .
Josef Walker folgte ihm .
Die Brüder kehrten zu ihren Kameraden zuruck . Der

stzenge Reding bildete noch eine Weile den Gegenstand ihrer

Unterhaltung . — . „ . , ~ . . .
.Du hast einen Stecken im Rucken , meinte soses in¬

zwischen ärgerlich zu diesem , als er ihn eingeholt hatte .

Dienst ist Dienst
"

, gab Redina knapp zurück „ Man

kann sich nicht zu jedem Rekruten hinstellen und schwatzen ,

hinter Schloß und Riegel heute abend ist das eine andere

"
Ezosef, dem Oberleutnant , ging das letzte wie ein Stich¬

wort ein . Er flammte plötzlich auf . „ Ihr werdet alle

Augen machen
"

, sagte er .

1 . Offenbacher Kickers
2 . FSV . Frankfurt
3 . Eintracht Frankfurt '

4 . SV . Wiesbaden
5 . Rotweih Frankfurt
6 . Union Niederrad
7 . Opel Rüsselsheim

Die Tabelle

SV . Wiesbaden (Reserve )

^ ^ onnenbergchiambach
FK . Bierstadt . ,

Die Pfeife in den Hals gerannt . In Ne u - B1 d s ch 0 w

im Protektorat ging der Webermeister I , Vokac über den

Marktplatz . Plötzlich wunde er von einem . Unwohlsein

befallen und stürzte so unglücklich , datz er N-b dre Pfene . <nts

der er gerade rauchte , in den Hals rannte . Der Unglückliche ,
der sich dabei schwere Verletzungen zugezogen batte , wurde

sofort ins Krankenhaus übergeführt , wo aber nur der » ereute

durch Herzschlag eingetretene -tob festgeltellt werden konnte Der

Umstand , dah er sich die Pfeife in den Hals . gestoßen hatte ,
hatte an seinem Schicksal schon nichts mehr geändert .

Der Mann , der Adressen erfindet . Obwohl der Name

Harrn Brown selbst den leidenschastlichsien Filmfreunden un¬

bekannt ist . gibt es kaum einen in vollywood hergeltellten

Film , an dem dieser Herr nicht mitwirkt . . Mr . Brown hat ein

einzigartiges Monopol in der amerikanischen . «Filmindustrie .

er — dichtet Adressen . Er erfindet von frub bis spät . Namen .
Strahen . Hausnummern und Telefonnummern , die . es in Wirt¬

lichkeit nicht gibt , und wer sich das als sehr einfach vorsiellt ,
der irrt sÄ gewaltig . Auf Mr . Brown , dem ..W >ressendichter .

lastet eine schwere Verantwortung . Denn wehe , wenn eine

Filmfigur einen Namen hat . der . wirklich eristiertz und drei¬

mal wehe , wenn der wirklich Existierende sim durch den Film

irgendwie betroffen fühlen wurde . Die Filmgesellschaft hatte

die Hölle auf Erden , ne wüste sich von Verleumdungs - und

Schadensersatzklagen gar nicht mehr zu retten und der ent¬

standene Verlust stunde in keinem Verhältnis , zu dem Honorar ,
das Mr . Brown > für seine Bemühungen einstreicht .. Er bot

nichts anderes zu tun . als alle jeneNamen . Strotzen - und

Hausnummern sowie die Telefonanschlüße . die imj Natmikrrvt
vorkommen , daraufhin zu prüfen , ob Itc etwa t .atmchnch vor¬

handen sind . Zu diesem Zweck walzt er alle erreichbaren Tele¬

fon - und Adreßbücher durch , und bewnders mutz er darauf

achten , dah ein Gangster auf der Leinwand nicht etwa eine

tatsächlich vorhandene Telefon - oder Autonummer hat . Durch

zahlreiche Beleidigungs - und SchadenersatzprozeNe . kluggewor -

den . bat man Mr . ..Browns Amt elngemhrt . um 1a nuftt bet

empfindlichen Gemütern anzuecken . Nicht , umsonst tragt lebet
amerikanische Film im Vorspann den . Hinweis . dag mmtliche

Personen der Handlung frei erfunden sind und nicht in Wirk¬

lichkeit existieren . _______________

„ Neugierig bin ich schon
"

, antwortete ihm der Leut .

nant , „ ob die Solari wirklich so ein Wundertier ist mit

6U ' "
e

'
ine Art junge Pantherin

"
, antwortete Walker , „ wenn

. du sie mit einem Tier vergleichen willst , ^ ch konnte mir

denken , daß auch sie imstande wäre , einen Feind heimlich

wie ein Raubzeug zu beschleichen .
"

Reding schaute einen Augenblick ins Leere . Die Be -

sessenheit seines Begleiters machte ihm Eindruck .

Flüchtig stand vor seinen Augen das Bild einer dun¬

keln geschmeidigen Frau . Ein Gefühl von Schwule befiel

ihn . Er lüftete unwillkürlich die Mütze , dah fern schönes

blondes Haar in die Sonne blitzte . --

Biele Stunden später sollten sich Reding und die drei

Brüder Walker in der Trattoria bei Sole treffen .

Das Haus stand am Fuhe des Kasernenhügels in einem

Schattenloch und strafte seinen Namen Lüge , indem es sich

vor Sonne und Hitze förmlich versteckte . DiemitBrombttr -

büschen bewachsene Bergwand hing ihm in die Fenster . Ern

kleiner Wasserfall stob zwischen diesen herab und verlor sich

als Bach in eine mit Steinplatten überdeckte Rinne . Die

Vorderfront ging nach der heisten Hauptstraße . Aber auf

der Rückseite träumte eine steinsäulengestützte Pergola in die

Kühle . Blauer Wein und gelbe Rosen umrankten die

Säulen . Auf den Steinplatten des Fußbodens hallte der

^ ^
Die vier jungen Leute wollten einander in der Stube

hinter dieser Pergola treffen . Sie war dämmerig , welt¬

abgeschieden . Hier fanden sich Stammgäste zu einem un¬

gestörten Kartenspiel , ober rückte ein Liebespaar in eine

bunkle Ecke zusammen . Hier hatte ber Oberleutnant -oo | er

Walker ber gern dem Leben unb der Freube nachging , auch

bie Bekanntschaft der schönen Faustina Solari gemacht .

Die beiden jüngeren Brüder waren zuerst eingetroffen .

In losen Waffenröcken , ohne Bajonett , saßen sie da .

„ Wunder nimmt mich schon , was es geben soll
"

, raunte

der hübsche Christian dem Bruder zu .

Ein alter Cameriere , ein seltsam schweigsamer , laut¬

loser Mann , stellte ihnen ihr Vier hin .1
( Fortsetzung folgt .)

ir in bie Schach - Stadtmeisterschast . In der

Gruppe II wurde die rückständige Partie zwischen Hiegemann und

Dierkes nachgeholt . Dierkes gab nach Bauernverlust im 31 . Zuge
TinJr atnnildien Vartie auf . Für den infolge Einberufung , aus¬

scheidenden Bleutgen wird nach langjähriger Paule erstmals

wieder Dr . Jung am Turnier teilnehmen .

EinTurnländerkampfgegen Ungarn wurde zum

5 Mai nach Budapest vereinbart . Es wird die vierte Begegnung

zwischen den beiden
'

Ländern . sein : m den drei bisher aus -

netraacncn Kämpfen gab es jedesmal deutsche Siege . . Auch

unseres 0 cke y s p ie l c r haben einen Länderkampf mit Ungarn

5000 Besucher wohnten dem Tressen der .
ev m «.vriksvort - Terininkalender , der seht verosfent -

Innsbruck - Bregenz .
- r W e l t m e i ft e r kam es bei den

Scherens,Bruneelein Drei -Stunden -Mannschaftsrennen .

7 0

Gruppe Main

Die Kaserne mit ihren schiehschartenähnlichen laden - .

losen Fenstern , ihren Türmen und Wehrgängen , gewährte
einen kühnen und stolzen Anblick . Hier und auf den beiden

Schwesterhügeln hatten einst die Vögte der drei alten Lande
Uri , Schwyz und Unterwalden gesehen und den dem Herzog
von Mailand enttissenen Landesteil regiert . Jetzt war die

Kaserne bis in den letzten Raum von Truppen besetzt .

Soldatengesichter schauten durch die Fenster , und Soldaten

standen unter allen Türen . „ ,
Die Truppe , die sich im Raum zwischen Kaserne und

Ringmauer gesammelt , ließ sich wohl sein . Die Leute lagen
und saßen mit aufgeknöpften Uniformen , barhaupt , der

und jener wohl auch des engen Rockes völlig ledig , und mit

aufgekrempelten Hemdärmeln herum .
Auf den Stufen einer Treppe hatte der Wachtmeister

Niklaus Walker seinen Platz und biß an einer Strohzrgarre
herum , deren spärlicher Rauch in der heißen Luft rettengs -

105 und rasch ertrank . Ihm gegenüber aus der Mauer

hockten die Rekruten seines Zuges , darunter der Helle

Christian mit dem hübschen feinen Gesicht , dem die Umform

prall und schmuck am schlanken Körper saß . Man unter¬

hielt sich vom eben beendeten Ausmarsch , seinen Strapazen
unb dem , was fröhlich bar an gewesen . Dann glitt das Ge¬

spräch auf die Offiziere ab .
„ Der Josef ist schon recht

"
, rühmte Christian den Bru¬

der Oberleutnant , „ der staucht einen nicht mehr als notig .

„ Dazu ist er selber zu bequem
"

, schränkte Niklaus , der

Wachtmeister , das Lob ein .
Dann beklagte sich ein anderer Rekrut , etn blasser , gelb

und kränklich aussehender Mensch : „ Dafür ist der Leutnant

Reding ein Leuteschinder wie er im Buch steht . Wenn es so
weiter geht --- “

_
Er wollte von seiner Absicht , sich höheren Ortes zu be¬

schweren , sprechen , aber ein gesunder , starker Unterwaldner

unterbrach ihn : „ Sag das nicht ! Respekt vor dem Reding .

15 :3
12 :4
11 :5

6d0
4 :8
2 :10
2 :12

Aausgesuche

Schlafzimmer
zu kauf , aesucht ,

Telefon 26592 .
Gebe . Roßhaar

kauft
Louis Wölfert .
Tavez . - Meifter .

KI .Schwalbacher
Strasie 14 ,

Gute Bücher
von Priv . gef .
Sing . u . E . 854
an Tagbl .- Nerl .

•
Rheinische tanz

■ * 11 Rheinische Stimmung

Weinstuben

Da laut Verfügung des Fachamts nur die 1 . Mannschaft eines

D - reins Kreisklafienmeistei werden kann und aufsteigt , kann die

SVW -Reserve diesen Titel nicht erringen und lampst außer
Konkurrenz mit Der offizielle Kriegsmeifter ist also noch voll, "

unge «
"

h - Die Spiele des zurückgezogenen SV . 1919 Biebrich und

alle ausgefallenen Treffen sind in der Tabelle nicht gewettet .

Alte Schallplatten
25 cm Durchm . 5 Pfg .

30 cm „ 8 „

kauft RADIO - LEFFLER
Kirchgas » « 22

Berliner Börje vom 6 . März . Die Aktienmärkte boten das

aleiche Bild des Vortags . Die Kursentwicklung war nicht einheit .

nch , überwiegend aber nach oben gerichtet Harpener um l / %

rückgängig . Klöckner und Vereinigte Stahl bAten ie A 96 **®
;

Höher Hoejch um und Rheinstahl um % % . Deutsche Erdöl
'/ , % hoher , während Leopoldgmbe 1 % einbutzten ^ ? lzdestutth
gewannen l1/ . , Bremer Wolle 1 % . Von Heyden Eoldschmidt

und Schering je 1 höher . Farben 180 % um % % niedriger .

Schuckert und EW . Schlesien plus l . HEW . 1 % und Wasier Gelsen ,

ki^ ien % % . Autoaktien freundlich . Metallgescllschaft nciloren % ,

Deutscher Eisenhandel 1 % , Rheinmcfall Borftg 1 % unb Deutsche

Waffen 2 % . Retchsaltbesitz 142 % gegen t42 % , Relchsbahnvorzuge

befestigten sich um % % . Eemeindeumschuldung 97,40 (plus la PfZ .

^ ° ^
FranIsurte ? Börse

"
vom 6 . März . Im Hinblick auf den bevor -

Ömben
Steueitermin hat sich bas Börsengeschäft etwas oerringett .

erbem bekunbete man allgemein etwas Zurückhaltung . Die

Erundstimmuna blieb freundlich , da weiterhin kleine Anlagekäufe
überwogen . Die Gesamthaltung wurde durch emme Sondek -

bewegungen unterstützt . Sm übrigen hielten sich die Schwankungen

unter 1 % Am Rentenmarkt verblieb auf allen Gebieten Nachträge ,

die aber in Pfandbriefen und Kommunalobligationen nur iu

einem ganz geringen Teil befriedigt werden konnten . Tagesg . 1 % % .

Boltsbildungsstättc .

Mittwoch , 6 . März , um 20 .30 Uhr , im Restaurant „ Stadtgarten
"

am Luisenplatz , Lichtbildervortrag von
Carla Bartheel , Berlin :

„Eine Frau allein unter Fellachen und Beduinen " .

Eintritt 50 Pf . , mit Hörerkarte und für Soldaten 30 Pf Karten

find erhältlich in der KdF .-Verkaufsstelle , Luijenstr . 41 ( Laden ) ,
und an der Wendkasse . .
Carla Bartheel führt uns an Hand zahlreicher Lichtbilder durch

Wüsten , Steppen und Urwälder , die sie in einer hatten und ent¬

sagungsvollen Reise - durchquert hat .
Reisen ist leicht , wenn man sich einer organisierten Reisegetellichast
anschlietzt . Aber auf abseitigen Wegen als Frau allein in tremdem
Lau » vorzudringen , der stemden Sprache unkundig . . . Dies wird

Ihnen Carla Bartheel selbst schildern .

Io
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Meyrer . Rheinstr . 71 .

Herr Wilhelm Weil

Statt Karten .

Wiesbaden - Biebrich , den 5 . März 1940 .

Herrn . Schliffer u . Angehörige .

Schlangenbad - Georgenborn , 6 . März 1940 .

Wiesbaden , Michelstadt , 6 . März 1940

In wenigen Tagen

RmtndKBehonntmothungcn

DAUNEN

FEDERN

I N LETTE

Zu jeder
Lohnstufe und

für alle
Beitragssätze

Für die Beweise innigster Anteilnahme an¬

läßlich des Hinscheidens unserer lieben Ent¬

schlafenen danken herzlichst

eare FRiEoeiaisTiAS»
TELEFON 27939

Gestern entschlief sanft unser lieber
Vater , Schwiegervater , Großvater und
Urgroßvater

Am 29 . Februar J . ist unser Gefolgsahafts -

mltgfled

Stahlwaren - Herbst
eigeneSchleiferei . Friedrichsfraßeß

Leiter - und

Kastenwagen
!n affen Großen und Pretetegen

1 Waggon eingetroffen '

Invaliden -Versicherung
Krankenkassen - Beitrag
Arbeitslosen -Versicherung
Lohnsteuer - Abzug
Wehrsteuer - Abzug

• Englisch •

• Französisch•

• Italienisch •

• Spanisch •

• Portugiesische
e Holländische

e Schwedische

e Russische
• Polnisch *

e Deutsch

(f . Ausl .)
Anf . u. Fortgeschr .
einzeln und In
klein . Zirkeln

Sprachen .

schule
Wilhelmstr . SO

Telefon 26593

Lastkraftwagen 2 - 3 T .
in gutem Zustand zu kaufen gesucht
ADAM HOFMANN & Co .
Wiesbaden - Biebrich — Telefon 60 025

an den Folgen eines Unglücksfalles verschieden .

Nahezu 18 Jahre stand der so plötzlich aus
unsererMitte gerissene Arbeitskamerad in unsern
Diensten und hat In dieser langen Zeit stets seine

ganze Kraft zur Erfüllung der Ihm übertragenen
Obliegenheiten eingesetzt .

Wir beklagen das Hinscheiden dieses treuen

Mitarbeiters , der sich während seiner Zuge¬
hörigkeit zu uns auf das beste bewährt hatte
und werden Ihm ein ehrendes Andenken be¬
wahren .

Die Beerdigung findet Donnerstag , 7 . März 1940 , nachm .
2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof , das Seelenamf am gleichen
Tage , vormittags 8 Uhr In der St .- Elisabeth - Kirche statt .

Die Trauerfeier findet am Freitag ,8 . März , 10 .15 Uhr in der Lekhen -
halte de « nben Friedhofs statt .

In tiefer Trauer :

Familie Willi Wagner
Karl Hildebrand

Lina Cohns
Theodor Hildebrand
Karl Usinger .

Wiesbaden -Bierstadt ( Igstadfer Straße 8 ) , den 5 . März 1940 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 8 . März , nachmittags 2 Uhr
von der Halle des Friedhofes in Wiesbaden -Bierstadt aus statt .

Pers . Auto¬
schlosser mit etw .
Erfo . lucht Ein¬
heirat W . m . K .

nicht ausaefchl .
Ana . « . 885 TV .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Familie K . Amann

Eugen Schwaab
im Alfer von 80 Jahren .

Betriebsführung und Gefolgschaft
der

KALLE & Co . Aktiengesellschaft

Paul Höppner , Frankfurt - M . 1
Kirchnerstraße 13 - Fernruf 29523

Größere Kisten
auch gebraucht , aber in

gutem Zustand , kauft laufend

BERTHOLD JACOBY
Nachf . : Robert Ulrich , Taunusstraße 9

Telefon Sammel - Nr . 59446 und 23880

Ein sanfter Tod erlöste unerwartet am
3 . März 1940 von langem Leiden unsere
geliebte Mutter und Schwiegermutter ,
unsere liebe Schwester , unsere gute Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante

Frau Emma Sauerborn
geb . Datum

im 67 . Lebensjahr .

,n tiefer Trauer :

Jakob Sauerborn
und Kinder , sowie Verwandten .

Wiesbaden , Rosenberg , 5 . März 1940 .

Die Trauerfeier findet am 8 . März 1940 ,
10 ! / < Uhr in der Trauerhalle des Süd¬
friedhofes statt .

Ein wirklich unentbehrlicher Helfer
bei jeder Lohnabrechuung für

RN 80 .
-

« atee

Mm
- der Flügel

Piano -Schock ,
Jabnsrrabc 84 .
Telefon 22993 .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
WestendstraßelS

Fernruf 25173

Sebr . Kld . - Sckrk .
mit Wäscheteil

nu kauf , gesucht .
Ana . F . 885 TV .

Euterhaltene
Schreibmaschine

Einmachgläser
gute Matratze

zu k. ges . Ang .
K . 889 T .-Verl .

Bettfedern •
.

— . . mit moderner

■ Cel n 1 ff 11 n ff Reinigungsmaschine

Iwor

ich vom Husten und ■
Storker Verschleimung ■
restlos befreiLüvsseldörf , ■

■ 7 . Märt 19 37* HFdithofen tt .276 9
Feilt H aac V. Kovlmarm . I
Dorum -nehmen -cuchrSie I
Husre ^ GlytiTh ft . 1 Mle » |

Drog . K . Siebert , MarkfstraBe 9j
Drog . Alexi , Michels berg 9 ;
Drog . Jünke , Kais .- Friedr .- Ring 30 ; '
Drog . Machenheimer , Bismarckrg . 1
Drog . Götz , Dotzheimer Straße 114 ; I
Drog . Geipel , Bleichstraße 19 ;
Drog . Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drog . Tauber , Moritzstraße ;
Drog . Kaufmann , Waldstraße 93 ;
Drog . Kimmel , Nerostraße 46 ;
Drog . Röger , Nerostraße 6 ;
W . - Biebrich :

Drog . Jung ; Drog . Rupp
W .- B i e r s ta d t : Drog . Selb
W . - Dotzheim : Drog . Römer
W . - Erbenhelm : Drog . Stöger
W .- KlOppenheim : Drog . Göbel
W . - Schierstein : Drog . Cramer
Bad Schwalbach : Drog . Roeenkranz

Milche Abholung der LebensniiMmlen .
Es wird nochmals an die pünktliche Abholung der

Lebensmittelkarten erinnert . Wer seine Lebensmittel¬
karten nicht zu den für ihn festgesetzten Zeiten oder
spätestens am letzten Ausgabetag abholt , kann erst ab
Montag , dem 11 . Marz , abgcfcriiat werden . Da jedoch
die Bestellscheine bereits bis 9 . Mörz in den Klein -
handelsgcschüften einzureichcn sind , müssen die Nach¬
zügler damit rechnen , dah sie für die erste Woche des
neuen Lersorguugszeitraums keine Lebensmittel erhalten .

Wiesbaden , den 5 . März 1940 .
. Der Oberbürgermeister

' Ernührungsamt .

Ein treues Mutterhea
hat aufgehört zu schlagen .

Der Herr über Leben und Tod rief meine geliebte Gattin ,
urteere über alles gfltetffe freusorgende Mutter , Schwägerin
und Tante

Viele Ausrechnungen
mit einer Drehung zeigt Ihnen der

MAUSER

^ /Bluthrcislouf - Tte
verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Ver¬
kalkung , Beklemmung , Atemnot , Herzklopfen ,
Kopfweh , Schwindel , Unfähigkeit klar zu denken ,
Gemtifsverstlmmung . auch harnausrcheidend .

Allein echt Im

firäuter - Reformhaus Paula Blumenthal
Langgasse 8 — Telefon 27185

FlÜgtl Plano .
MMbar ges .

Schwartz , Ffm.
Hiuptwsclie l Tel.28864

LlllM
Flaschen

Papier usw .
kauft und holt

M . Gauer
Helenenstr . 18 .

Rus 26832 .

Arn 5 . März verschied nach langem schwerem Leiden unser guter
Vater , Großvater , Bruder und Onkel

Philipp Hildebrand
Milchhändler

im 73 . Lebensjahr .

Noch besser schlafen
möchte man . „ Erner -
vus

"
vertieft den Schlaf

und macht ibn noch
erauickender . AI . - u
RM 1 .25 u . 2 .85 .
Drog . Minor . Ecke

ZiRhfaff
Neugasse W • Ruf 37839

Deutsches Theater . Mittwoch . 6 . März ,
19 — 22 .30 Uhr : „Carmen "

. St .-R . D . 24 . —
Donnerstag . 7-, März , 19 — 21 .30 Uhr :
„ Minna von Barnhclm "

, St . -R . C , 24 .
Residenz -Theater . Mittwoch . 6 . März ,

20— 22 Uhr : „Die kleinen Verwandten "
,

hierauf : „Ollapotrida "
, St .-R . I , 15 . L . —

Donnerstag , 7. März , 20 — 22 .15 Uhr :
„ Karl IU . und Anna von Österreich "

. ,
Kurhaus . Donn - rstag . 7 . März , 16 Uhr :

Konzert . Leitung : Ernst Schalck . 20 Uhr :
Konzert . Leitung : Ernst Schalck . Ehor der
Stadt Wiesbaden , 20 Uhr : Konservatorium .

Scala -Larietb . Erotz -Larietü -Programm mit
Ick Welt -Attraktionen .

Film -Theater :
Walhalla : „Weltrekord im Seitensprung "

.
Bühne : Ungarns beste Akrobatin Bstn
Chöppi .

Thalia : .Das Recht auf Liebe " .
Ufa -Palast : „ Kriminalkommissar Evck " .

Donnerstag , 7. März , 14 Uhr : „ Reifende
Jugend ".

Film -Palast : „ Alarm auf Station IU " ,
Capital : „ Umwege zum Glück " .
Apollo : „ Liebe streng verboten "

.
Urania : . .Drei Unteroffiziere " .
Sana : „ Das Indische Grabmal "

, „Der
Tiger von Eschnapur "

.
Olympia : ..Cbikago " .
Unten : „ Marguerite : 3 " .

Künstliche Mucke
nu tauf . cefu6t .
Anaeb . an Er -

tiehungsbeime
a . d . Keisberg ,

Wiesbaden .
Rostbaar tauft

Lolland .

Punktverrechnungsstelle .
Auf Grund der Anordnung B K 11 der Reichsstelle

für Kleidung und verwandte Gebiete vom 3 . 2 . 1940
ist für dch Stadtkreis Wiesbaden eine Punktverrech -
nungsftelle im städtischen Bcrwallungsgebäude , Fried -
richftratze 19 , in Wiesbaden eingerichtet worden .

Die Stelle ist für den Abrechnungsverkehr mit den
Gewerbetreibenden ab Donnerstag , dem 7. März 1940 ,
werktäglich von 8 -bis 12 % Uhr geöffnet .

Um ein längeres Warten der Antragsteller zu ver¬
meiden , werden die Geschäfte nach folgender Buchstabcn -
einfeilung abgcferfigt :

A — KI Montags , Mittwochs und Freitags ;
Km — Z Dienstags , Donnerstags und Samstags .
Wiesbaden , 5. März 1940 .

Der Oberbürgermeister
« irtfchaftsamt .

Altgold
tot Selbftver -

atteituna tauft
6 . Ortbgiest ,
Goldsckmiede -

meifter .
Langgasse . Ecke

Webergasse .
E . B . 40/9000 .

Kaufe
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
5 . Auchs .

Langgasse 5 .
Ant .- Een .

A 40/12 329 .

Aeichsttüm -

Motore
in allen Stärken

kauft
Dengel ,

W .-Biebrich
Weibcraasfe 15 .

Ruf 60916 .
Md . guterb .Eas -
berd m . Backofen
4U k. aef . Preis -
Ana . E . 887 TV .

Kinderwagen ,
modern und mit

erhalten , zu
kaufen gesucht .

Ana . 8 . 887 TV .

TW1
Eoetveftrabe 18 .
Telefon 23605 .

Werde Mitglied der ISV.

Frau Anna Maria Heitz
geb . Michael/ .

In ffefer Trauer :

Karl Heitz , Bademeister I, R .
Mario Heitz

Franziska Heitz .

Wiesbaden , Saarbrücken , z . Z . Thüringen , den 4 . März 1940 .
Neftelbeckstr . 13

( « onfgefiidie]

I

ALTGOLD
sowie Brülutu zur
SeltetvenrbeH . kteft
t . lilF , BoHednied

tiwwe 4T

Fort mit grauen Haaren
Durch einfaches Einreiben mit .Laurata

" erhalten sic ihre Jugend¬
farbe und - frische wieder . Vorzügl . Haarpflegemittel , auch gegen
Schuppen und Haarausfall , garantiert unlibadlich . Gibt keine Flecken
und Mistfarben . . .Laurata "

wurde mit gold . Medaille ausgezeichnet .
Originalflasche 4 .90 ML . halbe Fl . 2 .70 ML . Porto extra . Zu beziehen
durch Flora - Drog . u . Barfiimeric Haus Hoffmann . Burgftr . 5/7 , Drog .
Frz . Roedler , Langgassa ?< 3 und Schlost -Drogerie Siebert , Marktstr . 9 .
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